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An unſere Leſer
I Wir beginnen nach Beendigung des gegenwärtig laufenden Romans

reits in den nächſten Tagen mit der Veröffentlichung eines
chſpannenden Romans der beliebten Autorin Frau Anny Wothe

Ntitelt

Das Haus am Rhein
Wir bezweifeln nicht mit dieſem intereſſanten litterariſchen Werke

ine alle unſere Leſer befriedigende Wahl getroffen zu haben
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a o Der Ausban der Volhksſchule
Correſpondenz des General Anzeiger

Von dem ſoeben ſtattgehabten deutſchen Lehrertage der be
untlich in Augsburg tagte iſt ein Thema verhandelt worden
lches beſondere Beachtung verdient nämlich der Ausbau der
olksſchnle Aus dem hierüber gehaltenen Vortrage heben wir
nächſt die Hauptſtellen hervor Jn den Einrichtungen der ver
iedenen deutſchen Bildungsanſtalten macht ſich eine Lücke be

merkbar die je länger je mehr empfunden wird Schon 1874
f der 6 Hauptverſammlung des baieriſchen Lehrer Vereins in
niſerslautern wurde die Anſicht ausgeſprochen daß die deutſche
olksſchule einer Entwickelung eines Ausbaues bedürfe Ein
mmig wurde dieſem Gedanken beigetreten Der 11 weſtfäliſche

Städtetag hat 1886 in ſeiner Verſammlung in Jſerlohn denſelben
Gedanken beſprochen und ſind dort ebenfalls Stimmen zu
Gunſten deſſelben laut geworden Wir beſitzen in den zahlreichen
deutſchen Bundesſtaaten eine reiche Auswahl verſchiedener Bildungs
anſtalten ſo daß man meinen ſollte es ſei für alle Bildungs
hedürfniſſe ausreichend geſorgt Die Anforderungen aber welche
das Elternhaus an die Schnle ſtellt ſtehen oft im Gegenſatz zu
den Zielen unſerer Schulen Es kann auch dem aufmerkfſamen

eobachter nicht entgehen daß das hentige gewerbliche geſchäft
üche und ſtaatliche Leben an einen großen Theil der heran

wachſenden Jugend eine Reihe von Bildungsforderungen ſtellt
welche zwiſchen den Bildungszielen der Volksſchule und jenen der
Mittelſchule liegen Ueberall wird darauf hingewieſen daß das

andwerk goldenen Boden hat zumal in unſeren Tagen in denen
lles darauf hinausgeht dem Handwerk zu neuen Ehren zu einer

athtunggebietenden Stellung zu verhelfen daß es Pflicht der
Eltern ſei dieſen alten Spruch den Kindern und Schülern ins
Gedächtniß zurückzurufen Dem Handwerk ſind zur Zeit mehr
ſcheidte Köpfe nothwendig als irgend einem anderen Beruf

er Hauptgrund der Miſere unter welcher das Handwerk zur
Zeit leidet iſt in der That darin zu ſuchen daß Tauſende von Eltern

es

ter Aufwendung erheblicher Opfer ihren Söhnen um ihnen den

Die Nonnenbranut
Roman nach einem engliſchen Stoff von Kutſchbach

d Fortſetzung Nachdruck verboten
Lady Drewitt s Erſtannen wuchs noch immer So

tten alſo dieſe Beiden ſchon längſt Alles über Huber
Fewußt Und doch konnte ſie es ſich nicht recht klar machen
his ſie auf den Gedanken kam daß vielleicht Jede von ihnen

ne Rolle zu ſpielen übernommen hatte um den unan
nehmen Gedanken von Miß Forreſter abzulenken als hätte
eſe ihre Liebe Jemandem geſchenkt der ſie nicht erwidern
onnte Hiervon überzeugt und mit dem heißen Verlangen

eatrice dieſe Neuigkeit mitzutheilen erhob ſie ſich endlich
m ſich zu entfernen

Nun ich denke ich habe dieſer Dame genug zu rathen
ufgegeben dachte Lady Duncan als ſie allein war Jetzt
ird ſie etwas Anderes zu erzählen wiſſen als es ſonſt der
all geweſen wäre Jch möchte wiſſen mit wem ſie wohl
laubt daß Lily verlobt ſei Doch mich wundert s eigent
ch wie die Beiden da drüben zuſammen auskommen Es
hut mir leid ſie zu ſtören doch ich muß wirklich einmal
achſehen

Sie ſchritt über die Vorhalle nach dem Salon als ihre
ugen ſofort beim Oeffnen der Thüre auf die lebloſe Ge
alt des jungen Mädchens fielen

icht geſtört zu werden Dann nahm ſie von einem Seiten
ſche ein Flacon tkniete bei ihrem Liebling nieder und
chte Lilian aus ihrer Ohnmacht in s Leben zurückzurufen

Armes Kind ſprach ſie vor ſich hin ſie iſt bleich wie
er Tod Was kann nur vorgefallen ſein Was kann er
enn geſagt haben das ſie ſo ſehr angriff Wie ſie ihn

dreijährigen Militärdienſt zu erſparen eine höhere Bildung geben
Die leidige Berechtigungsfrage zum Einjährig Freiwilligen hat
den deutſchen Mittelſchulen den Stempel und Charakter aufge
drückt Dieſe ſind im gewiſſen Militärbildungsanſtalten
geworden Nicht das Unterrichtsminiſterium die Excellenz für
das Kriegsweſen entſcheidet in Deutſchland über das Wohl und
Wehe der zum Einjährig Freiwilligendienſt berechtigenden Mittel
ſchulen Die Berechtigungsfrage trägt den größten Theil der
Schuld an den Klagen welche über ungenügende Einrichtungen
der Mittelſchulen erhoben werden Wer erſt 6 Jahre die
Volksſchule beſucht dann 6 Jahre in der Realſchule geſeſſen
und ſich ein ziemlich hohes Maß von Wiſſen angeeignet hat wird
ſelten die Kraft in ſich haben mit Liebe und Eifer mit
Geſchick und Ausdauer ein Geſchäft zu lernen Haben aber
gar die doppelfarbigen Schnüre ſeine Achſelklappen geſchmückt
ſo wird die Luſt zu Hammer Hobel und Kelle ſicher noch mehr
geſchwunden ſein Als Abiturient noch Lehrburſche zu werden
dazu gehört ein Maß von Willenskraft das über das menſchliche
meiſt hinausgeht Die heutigen Mittelſchulen könnnen ihrer ganzen
Einrichtungen halber die Forderungen welche der größte Theil der
Handwerker Geſchäftsleute und intelligenten Landwirthe zu ſtellen
berechtigt iſt nicht erfüllen Der Volksſchule fehlt aber der natür
liche Ausbau Dieſe bildet die zweikurſige gehobene Volks oder
Bürgerſchule welche den Lehrſtoff der Volksſchule befeſtigt und er
weitert wobei ſie die Bedürfniſſe des geſchäftlichen und gewerb
lichen Lebens beſonders berückſichtigt Dieſe gehobene Bürgerſchule
bildet keine neue Art von Mittelſchule ſie ſchließt ſich naturgemäß
an die Volksſchule an bildet mit ihr ein einheitliches Ganze Die
in das Unterrichtsprogramm dieſer Bürgerſchulen aufzunehmenden
Lehrgegenſtände ergeben ſich aus der Doppelforderung Befeſtigung
der Volksſchulbildung Erweiterung des praktiſchen Wiſſens
Lehrgegenſtände der Volksſchule ſind faſt durchweg zu übernehmen
Zeichnen erhält eine gebührende Stellung neu hinzu kommen der
Unterricht in der franzöſiſchen Sprache Buchführung und Wechſel
lehre ſowie eine Unterweiſung in der Elementarvolkswirthſchafts
lehre u ſ Die Verſammlung faßte nach dieſen Darlegungen
folgenden Beſchluß Das heutige wirkliche gewerbliche geſchäft
liche und ſtaatliche Leben ſtellt an einen großen Theil der heran
wachſenden Jugend höhere Bildungsforderungen als die allgemeine

Sinne

t

Die

ſiebenkurſige Volksſchule gewährt Deshalb iſt es dringendes Be
dürfniß im organiſchen Anſchluß an dieſe Volksſchule eine Mittelt

ſchule einzurichten welche den weitergehenden Bedürfniſſen des ge
werblichen Lebens entſpricht

Die mitgetheilten Ausführungen gehen im Einzelnen wohl
etwas zu weit verdienen aber im Ganzen gewiß Beachtung
Unſer Schulweſen weiſt hier eine längſt bemerkte Lücke auf

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juni Der Kaiſer arbeitete heute Vor
mittag längere Zeit allein und arbeitete darauf mit den vor

T

Sie unterdrückte den Schrei des Schreckens der ſich auf
re Lippen drängte und ſchloß ſorgfältig die Thüre um

tragenden Räthen Nachmittags empfingen die Majeſtäten mehrere
Beſuche und unternahmen mit denſelben eine Waſſerparthie auf der

Havel Jn den erſten Tagen des Juli wird der Kaiſer an

liebt und wie ſehr er ſie liebt Ja ich bin über
davon Aha ſie erwacht Gott ſei Dank Es wäre zu
unangenehm wenn Lady Drewitt und ihre Klatſchſchweſtern
erführen daß Miß Forreſter in Ohnmacht fiel nach ihrer
letzten Begegnung mit Hubert Grandiſon Und es iſt
ja wahr es war ihre letzte

37 Kapitel

Es wäre ſchwer zu ſagen wie Hubert den Reſt dieſes
Tages und die darauf folgende Nacht verbrachte Er war
ſeiner kaum mehr mächtig während ſeine Qual ſich noch
ſteigerte durch die Reue die er bei dem Gedanken empfand
untren gegen Joſephine geweſen zu ſein Erſt wünſchte er
zu ſterben damit er ihren liebevollen beleidigten Blick nicht
ſähe dann wieder wollte er leben bis er ihr fußfällig Alles
geſtanden und ihre Verzeihung erfleht hätte

Nur zu deutlich ſagte ihm ſeine Aufregung daß es Unrecht
wäre Lilian wiederzuſehen daß es eine Verſuchung ſei
welcher er ſich nicht ausſetzen dürfe und in ſolchen Augen
blicken beſchloß er die Stadt noch in derſelben Nacht zu
verlaſſen Dann wieder wurde er ſchwankend und zögerte
da er ſich erinnerte ſein feſtes Verſprechen gegeben zu haben
welches er nicht gut brechen konnte ſchon aus Rückſicht gegen
Lady Ducan welche ihm eine ſo treue Freundin
geweſen war

So warf er ſich denn auf ſeinem Lager umher erſt
den eineu dann den anderen Entſchluß faſſend bis der neue
Tag dämmerte und er noch müder und kranker als zuvor
ſich erhob Die erwachenden Strahlen der Sonne zeigten
ihm wie nahe die Stunde des Wiederſehens ſei und wie
wenig Kraft er beſaß um derſelben entgegenzuſehen

Bord der acht Hohenzollern eine Erholungsreiſe nach
den Lofoden Jnſeln an der Weſtküſte von Norwegen unter
nehmen Auf dieſer Fahrt wird der Kaiſer nur v
Herren ſeiner nächſten Umgebung einigen vortragenden

n in wenigen
Räthen

dem Reiſenden Dr Güßfeld und dem Marinemaler Saltzmann
begleitet ſein Nach der Rückkehr von dieſer etwa dreiwöchigen
Fahrt wird alsdann die Reiſe nach London angetreten

Ueber die Reiſe des Kaiſers nach Elſaß
Lothringen wird Folgendes bekannt Von Sigmaringen aus
wo am 27 Juni die Hochzeit des Erbprinzen von Hohenzollern
mit der Prinzeſſin von Bourbon ſtattfindet wird der Kaiſer am
28 Juni in Straßburg am 30 d in Metz eintreffen Jn letzterer
Stadt wird er der Grundſteinlegung des Denkmals für Kaiſer
Wilhelm I beiwohnen Von Metz reiſt der Kaiſer nach Karls
ruhe wo am 2 Juli die Hochzeit der Prinzeſſin Marie von Baden
mit dem Erbprinzen von Anhalt ſtattfindet

Zu dem Alarmartikel des Londoner Standard aus Wien
über die Begründung eines ſüdſlawiſchen Czarenthums und
Einziehung Serbiens in das ruſſiſche Einflußgebiet bemerkt heute
die Poſt Wir können darauf nur ſagen daß dieſe düſteren
Anſchauungen in den hieſigen maßgebenden Kreiſen nicht getheilt
werden Wenn der Czar dem Kaiſer ſeinen Beſuch auch nicht in
Berlin ſondern überhaupt nur auf deutſchem Boden alſo in einer
unſerer Seeſtädte erwidert ſo iſt damit den Pflichten der inter
nationalen Höflichkeit vollſtändig Genüge geſchehen Daß dafür
nicht Berlin ſondern ein kleinerer weniger geräuſchvoller Ort ge
wählt wird dürfte auf Rückſichten zurückzuführen ſein welche mit
Bedenken der auswärtigen Politik keinen Zuſammenhang haben

Die Nordd Allgem Ztg meldet Am 13 Juni machten
der deutſche und der ruſſiſche Vertreter dem Vorſtande
ſchweizeriſchen auswärtigen Departemen s eine Eröffnung worin
ſie ihre Beſchwerden über den Mißbrauch des der Schweiz zu
geſtandenen Rechts auf Neutralität und über Nichterfüllung der
damit verbundenen Pflichten ſeitens der Schweizer Behörden aus

Siehe auch unter Schweiz D Red
Dem Bundesrathe ſind vom Reichskanzler zwei An

des

dructten

träge zur Ergänzung und Abänderung des Betriebs
Reglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands
zugegangen Erſtens ſollen zu den Sprengſtoffen welche unter
beſonderen Bedingungen auf den Eiſenbahnen befördert werden
können gehören Patronen aus dem ſogenannten Feroier ſchen
Sprengſtoffe Zweitens ſoll folgende Vorſchrift eintreten Zum
Schutze der Ventile an den Behältern müſſen Kappen aufgeſchraubt
ſein

Die letzten Nachrichten ſo ſchreibt man der Magd Ztg
Brüſſel welche uns über den Afrika Zug Stanley s und Emin s
zukamen ſind überaus dunkel erfahren daraus nur ſo viel
Näheres daß Stanley und Emin während der verfloſſenen Winter
monate in der Gegend zwiſchen dem Viktoria Nyanza und der
Küſte umherſtreiften ohne die letztere zu erreichen Aus den ſehr noth

al

Wir

See

ze ugt

dürftigen Meldungen hat nun die Regierung des Congoſtaates folgende

c d TDie ihm noch übrig bleibende Zeit verbrachte er damir
ſich zu ſtärken und obwohl er entfetzlich bleich war und
ſeine Augen ernſt und traurig blickten war er doch wenigſtens
äußerlich ſo ruhig wie gewöhnlich als er um halb zwölf
Uhr in Lady Duncan s Salon eintrat

Niemand war im Zimmer anweſend eine
Viertelſtunde ſaß er allein das Kinn auf die Hand geſtützt
die Augen nachdenklich zu Boden geſchlagen ängſtlich Lilian s
Eintritt erwartend den er doch ſo ſehr erſehnte Er fürchtete
den ihm bevorſtehenden Kampf und ſchalt ſie daß ſie ihn
in Verſuchung geführt wie auch ſich ſelbſt daß er derſelben
nicht widerſtanden hatte Die ſchweren dunkelgelben Damaſt
vorhänge waren geſchloſſen und die Sonne welche dazwiſchen

und volle

ſo
14

Nein nein rief er allen Muth zuſammennehmend aus mit
wenn ich auch einmal geſündigt habe ſoll die
lehren es nicht wieder zu thun Jch muß gehen doch dies
mal werde ich mich Joſephinens würdiger zeigen

und

hindurchſchien erfüllte das Gemach mit einem ſanften gelben
Licht doch den empfindlichen Nerven Hubert s war die
Stille unerträglich

Es iſt die Stille des Grabes ſprach er gedankenvoll
halblaut vor ſich hin Warum kommt ſie nicht

Jch bin hier Hubert mein Gatte erwiderte eine
ſanfte faſt unhörbare Stimme neben ihm

Er ſprang auf am ganzen Körper bebend und wandte
ſich nach der Sprecherin um dann wich er mit einem
Schrei zurück denn vor ihm ſtand mit geſenktem Haupt

zarten Hände über die Bruſt gefaltet das prachtvolle
Haar welches etwas dunkler war wie ſonſt um Hals und
Schultern fallend Joſephine in demſelben Anzug in welchem
er ſie bei Madame de Rigaur geſehen

Joſephine keuchte er dann faßte er krampfhaft die
Lehne eines Stuhles und blickte ſie mit weitgeöffneten Auger
ſtumm an als ſähe er ein Traumbild vor ſich ſtehen

Das junge Mädchen zitterte heftig ihre Bruſt hob ſich
unterdrücktem Schluchzen doch ſie ſprach kein Wort

blickte ihn nicht an ſondern ſchien überwältigt von Scham
Kummer

Das Stillſchweigen war für Beide peinlich doch doppelt
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ſehr wahrſcheinliche Annahme zuſammengeſtellt

füdlich in der Gegend zwiſchen dem Albert

erreichen Hierbei hatten ſie nun gerade das Gebiet der Uganda und
Unyoro Neger zu durchziehen welche ſeit Monaten im blutigen Kriege
mit einander lagen Jn Folge des Krieges und der damit verbundenen
landesüblichen Verwüſtungen war im ganzen Uganda und Unyoro
Gebiete offenbar keine Nahrung für die Truppen Stanley s und Emin s
aufzutreiben und ſo mußten die kühnen Forſcher wieder ins Seengebiet
zurück Stanley machte ſich jedoch mit Hinterlaſſung von 56 Kranken
die den harten Entbehrungen nicht Stand halten konnten auf und
ſchlug ſich glücklich durch das Hungerland Uganda nach dem Uriri Gebiet
durch wo Emin in der Station Mſalala nach dem Verlaſſen Wadelafrs viel
Proviant aufgehäuft hatte Dieſe Ankunft Stanley s im Uriri Lande
melden uns eben die Depeſchen fügen jedoch ein offenbar falſches
Datum hinzu indem ſie den Ankunftstag auf den 2 December 1888
feſtſetzen Denn am 28 Auguſt 1888 war Stanley noch am Aruh
wimifluſſe Jn 96 Tagen konnte er unmöglich vom Aruhwimifluſſe
zum Albert Nyanza See ziehen und das ganze Nganda und Unyoro
Gebiet durcheilen Jm beſten Falle iſt Stanley Anfangs Februar 1889
in Uriri angekommen Dort hat er offenbar den von Emin zurückge
laſſenen Proviant angetroffen Er nahm denſelben mit und zog zu
Emin Paſcha zurück welcher ſein Lager bei Urunyarag am Victoria
Nyanza See aufgeſchlagen hatte Stanley fand bei ſeiner Ankunft die
meiſten der von ihm zurückgelaſſenen Franken nicht mehr lebend vor
Was weiter geſchehen iſt darüber fehlen uns ſichere Anhaltspunkte
Da die Truppen Stanley s und Emin s wie die Meldungen beſagen
durch Hunger und ſonſtige Entbehrungen decimirt worden ſind ſo iſt
wohl nicht anzunehmen daß die beiden Forſcher ihre Streifzüge im
Seeengebiet noch weiter fortgeſetzt haben Vielmehr iſt es wahrſchein
lich daß ſie nunmehr die Küſte zu erreichen ſuchten Jn Brüſſel er
wartet man in Bälde die Nachricht vom Erſcheinen der beiden berühm
ten Helden an der oſtafrikaniſchen Küſte Aller Wahrſcheinlichkeit nach
werden Stanley und Emin den Weg durch das Gebiet der engliſchen
Oſtafrikageſellſchaft nehmen und bei Mombaſſa die Küſte erreichen

Dresden 17 Juni Das hiſtoriſche Armeefeſt vor
der königlichen Familie am geſtrigen Abend hat einen glänzenden
Verlauf genommen Heute Vormittag empfingen die Majeſtäten
die Deputationen des Bundesraths und des Reichstages ſowie
verſchiedene inländiſche Deputationen Bei der heutigen Hof
tafel zu welcher alle 38 Glückwunſchdeputationen an der Spitze
die des Bundesraths und des Reichstags geladen waren toaſtete
nur König Albert auf Sachſen und pries mit warmen Worten
die Volkstreue die ſich unter allen Umſtänden bewährt habe

Nürnberg 17 Juni Der Generalſtrike der Maurer
und Steinhauer Hat heute begonnnen

Königſtein im Taunns 17 Juni Der Staatsminiſter
Graf Bismarck iſt zu mehrwöchigem Aufenthalt hier eingetroffen
und hat wie ſeit mehreren Jahren im Hotel Pfaff Wohnung ge
nommen

Oeſterreich Ungarn
Wien 17 Juni Ein Belgrader Telegramm der pPoli

tiſchen Correſpondenz bezeichnet Pera Todorovic Herausgeber
der Male Noviny als den Verbreiter und Erfinder der Nach

ſſiſ Todorovic zielehauptfächlich darauf ab in Oeſterreich eine feindliche Stimmung
gegen die jetzige ſerbiſche Regierung zu erzeugen

Peſt 17 Juni Jm Abgeordnetenhauſe wurden Dele
gations Wahlen vollzogen ſodann ward in beiden Häuſern
ein Schreiben des Königs verleſen welches den Reichstag bis zum
12 Oktober vertagt

Prag 17 Juni Geſtern Abend fand hier ein jung
czechiſcher Parteitag ſtatt der von 2000 Vertrauensmännern
beſchickt war Abg Gregr führte aus daß die Altezechen anfingen
auf das Staatsrecht zu verzichten was die Jungezechen nie zugeben
und auch den freiheitlichen und fortſchrittlichen Standpunkt nie
verlaſſen würden Das Verhältniß der Czechen zur Regierung ſei
am Beſten durch das Verbot der Sokolfahrt nach Paris gekenn
zeichnet Die Siege der Sokoliſten in Paris ſeien weit höher zu
ſchätzen als alle Errungenſchaften der Altezechen Stürmiſche
Slavarufe Ein Wahlaufruf und eine Kandidatenliſte für die
Landtagswahlen wurden einſtimmig beſchloſſen

Jtalien
Rom 17 Juni Die Abberufung des italieniſchen

Militär Attachés bei der Botſchaft in Petersburg iſt bereits er
folgt Der Poſten bleibt vorläufig unbeſetzt Die Maßregel iſt
die Folge der Nichtanerkennung des hieſigen ruſſiſchen Attachés
Seitens der italieniſchen Regierung mangels ausreichender Legiti
mation

Parlamentskreiſe vermuthen Crispi werde in der Dis
kuſſion der Tagesordnung Baccarini s über Afrika der Kammer
einen mit Menelik abgeſchloſſenen Vertrag mittheilen Andere

hein Nach der Begegnungder beiden Forſcher welche bekanntlich nicht in Wadelar ſondern weiter

idlich in gend zwi ert Nyanza See und dem
Viktoria Nyanza See ſtattfand machten ſie ſich auf um die Küſte zu

fügen hinzu er werde auch die bereits vor längerer Zeit erfolgte
Beſetzung Asmara s verkündigen

Zwiſchen den Mitgliedern des römiſchen Gemeinde
raths finden Verhandlungen ſtatt um die Stadtverwaltung zur
Zurücknahme ihres Entſchluſſes zu demiſſioniren zu veranlaſſen
Der Sindaco ſoll aber neuerdings erklärt haben der Entſchluß
ſei unabänderlich

Frankreich
Paris 17 Juni Jn heutiger Kammerſitzung bei

Berathung des Marinebudgets fordert Admiral Dompierre
eine Erneuerung der Flotte da viele Schiffe zu alt ſeien
Frankreich müßte ſich den zweiten Rang unter den Seemächten
wahren und eine ebenſo ſtarke Flotte haben wie die vereinigten
Flotten Deutſchlands und Jtaliens es ſeien

Der Abgeordnete Dugue de la Fauconnerie gründet ein
neues bonapartiſtiſch boulangiſtiſches Blatt unter dem Namen

Grand Parti Die parlamentariſche Rechte ſetzte behufs oberſter
Leitung der Wahlen einen Ausſchuß nieder beſtehend aus acht
Bonapartiſten und vier Royaliſten

Der Kutſcherſtrike iſt faſt beendet Die Wagen verkehren
heute in noch größerer Anzahl als in den letzten Tagen

Jn Gondrecourt Menſe dauert die Erbitterung der fran
zöſiſchen Arbeiter gegen die italieniſchen fort Mehrere
Verhaftungen wurden vorgenommen doch fand kein ernſter
Zwiſchenfall ſtatt

Die Preſſe verfolgt den deutſch ſchweizeriſchen
Zwiſchenfall mit Spannung Der National verkündet heute
ein Ultimatum Deutſchlands an die Schweiz

Der Unterſnchungs Ausſchuß wird ſeine Arbeit wahr
ſcheinlich übermorgen völlig vollendet haben Der Oberſtaats
anwalt arbeitet bereits auf Grund des ihm ſchon übergebenen Mate
rials ſeine Anklageſchrift aus

Die vereinten Kammer und Senatsausſchüſſe für das
Rekrutirungsgeſetz beſchloſſen morgen nochmals im Kriegs
miniſterium zu tagen

Schweiz
Bern 17 Juni Die Antwort des Schweizer Bundes

raths auf die Vorſtellungen der drei Kaiſermächte in Sachen
der Fremdenpolizei iſt ſehr höflich gehalten Dem Berner
Jntelligenzblatt zufolge erklärt der Bundesrath in einer Antworts
note die Schweiz ſei ſich ihrer internationalen Pflichten wohl
bewußt und ſei ſtets bereit dieſelben ſtreng zu erfüllen der Bundes
rath beſchäftige ſich ſchon ſeit längerer Zeit mit einer beſſeren Ord
nung der Fremdenpolizei und unterbreite ſoeben den eidgenöſſiſchen
Räthen eine bezügliche Geſetzvorlage Das hier etwas zu
geſchehen hat erkennen ſelbſt Schweizer Blätter So ſchreibt der

Bund Die Schweiz muß die Fremdenpolizei neutraliſiren dem
Bundesrathe die nöthigen Vollmachten und Organe zuweiſen damit
er in dieſer Richtung eine einheitliche zielbewußte Thätigkeit ent
falten könne Die Reklamationen und Rathſchläge anderer Kabinette
ſind weniger noch als neuere und ältere Vorkommniſſe in der
Schweiz eine Mahnung daß wir von uns aus ſchnellſtens das
anordnen was jeder einſichtige Bürger als nothwendig anerkennt
Wir wollen nicht daß beliebige Beamte oder Privatperſonen durch
unklare wahnwitzige Vorſtellungen über ihre Perſon und die welt
geſchichtliche Miſſion in der Schweiz in der politiſchen Poltzei
ohne Wiſſen und Willen der Bundesbehörde welche nach Außen
und Jnnen die Verantwortung zu tragen hat Vorkehrungen
treffen

Der Bundesrath berieth hente in beſonderer Sitzung die
Neutralitätsfrage Er ſoll den Mächten gegenüber betonen
wollen daß dieſes Prinzip von ihm feſtgehalten werde auch wenn
eine einzelne Macht wie Deutſchland daſſelbe anfechte Die Ver
letzung der Verträge durch Andere ſei kein Grund daß die Schweiz
an den ſie betreffenden Beſtimmungen derſelben nicht feſthalte
Deutſchland habe ſelbſt die ſchweizeriſche Neutralität bisher als
aufrecht betrachtet

Zürich 17 Juni Der deutſche Konſul Beuteführ und
einige Mitglieder ſind wegen der Proteſtaffaire gegen die Nord
deutſche aus dem Reichsverein getreten

Holland
Amſterdam 17 Juni Der Schah von Perſien iſt

hier eingetroffen und am Bahnhof von den Spitzen der Civil und
Militär Behörden dem perſiſchen Geſandten in Paris und anderen
Perſönlichkeiten empfangen worden Der Schah ſchritt die auf
geſtellten Ehrenwache ab und fuhr unter Kavallerie Eskorte ins
Amſel Hotel Der perſiſche Herrſcher wird wenn möglich auch
dem König Wilhelm in Schloß Loo einen Beſuch abſtatten

ſo für Joſephine Sie ſtreckte
dann über der Bruſt und ſprach leiſe Verzeihung o
Verzeihung Möchteſt Du wirklich daß ich in jenem fürchter
lichen Sande umgekommen wäre

Jch obich es wünſchte rief er durch dieſe Worte
aufgeſchreckt Nein nein ſo wahr mich Gott hört nein
Jch ſoll verzeihen Nein das muß ich von Dir erbitten
Du armes Kind

Joſephinens Erregung ſteigerte ſich Wir wir Beide
haben vielleicht Verzeihung nöthig eben ſo gut als Mitleid
intwortete ſie immer noch mit leiſer gebrochener Stimme
denn wir Beide haben gelitten

Das haben wir entgegnete er bitter dann bedeckte
er das Geſicht mit beiden Händen und ſtöhnte O Jo
ſephine warum haſt Du ſo gehandelt Wie viel Elend
hätteſt Du uns Beiden erſparen können

Ja ich ſehe es jetzt ein Doch warum Verzeihe
mir ich that es ja mit der beſten Abſicht um Deinet
willen

Süßer Engel
Unwerth erkenne Joſepl,ine habe eine Weile Geduld mit
mir und ich werde verſuchen Dir Deine Ergebenheit zu
vergelten ſo viel es in meiner Macht ſteht

Gieb mir nur Deine Liebe Hubert murmelte ſie
zeige mir daß Alles verziehen iſt und beſitze ich dieſe

dann bin ich zufrieden
Er wechſelte jäh die Farbe dann erwiderte er aus

weichend Wie ich Dich einſt geliebt habe liebe Joſephine
ſo liebe ich Dich noch und will Dich immer lieben
Doch um das unſelige Geſpräch zu ändern fuhr er fort
Erkläre mir aber nur wie Du eigentlich hierher kommſt

Dieſe Ueberraſchung haben Sie mir zu danken

die Hände aus faltete ſie merkwürdigen Zufall iſt mir dies

Jch weiß es ſo gut wie ich meinen

miſchte ſich hier Lady Duncan s angenehme heitere Stimme
ein

Jhnen behülflich zu ſein ſie zu finden und durch einen widerte er Der Himmel mache ſie glücklich
Als ich hörte daß Jhre Frau lebte verſprach ich

n

England
London 17 Juni Aus Zanzibar wird gemeldet

Laut Briefe aus Ufjiji beabſichtigen Stanley und Emin ihren
Weg durch Maſſai Land nach Mombaſa zu forciren Tippu
Tip marſchirt im Juni ab ſeine Ankunft in Zanzibar wird
zum November erwartet Wißmann s Dampfer hat in
Kismayun angelegt um Kohlen einzunehmen Vier deutſche
Kriegsſchiffe ſind dorthin abgeſegelt Die Möwe hat in dey
Hafen von Zanzibar eine gekaperte SklavenDhau gebracht
Großer Waſſermangel herrſcht in der Umgebung Mombaſa s
und es wird eine Hungersnoth befürchtet der Reis iſt dort ſehr
theuer

Schweden
Stockyolm 17 Juni Herzog Adolf von Naſſau iſt

zum Ehrengeneral der ſchwediſchen Armee ernannt worden

Rußland
Petersburg 17 Juni Ueber die von uns mitgetheilte

Aeußerung des Czaren gegenüber dem Schah wird dem
Londoner Daily Telegraph geſchriebeu IJch hin in der Lage
die Gerüchte welche ſich an die Abreiſe des Schah von Peters
burg geknüpft haben zu dementiren Der Czar hat die ihm in
den Mund gelegte Drohung nicht geäußert und der Schah hat
kein Schriftſtück unterzeichnet welches mit einem Vertrage auch
nur die entfernteſte Aehnlichkeit hätte Merkwürdig iſt nur daß
die ruſſiſche Regierungspreſſe bisher keine Silbe gegen die aufge
ſtellten Behauptungen geſchrieben hat

Orient
Belgrad 17 Juni Die Male Noviny ſagen die Ge

fahr welche Oeſterreich ſeitens Rußlands drohe ſei nur durch ein
Mittel abzuwenden nämlich durch Abtretung Bosniens und
der Herzegowina und Abrundung der ſerbiſchen Grenze durch
Dalmatien und durch die in Ungarn von Serben bewohnten
Gebiete Jn dieſem Falle könne Oeſterreich Serbiens Freund
ſchaft ſicher ſein im entgegengeſetzten Falle aber werde es Serbien

in kürzeſter Zeit in inniger Umarmung mit Rußland ſehen
Aehnlich ſpricht der liberale Narodni Dnevnik die Neigung
nach Vereinigung aller Serben beſtehe ſeit jeher und werde im
günſtigen Zeitpunkt auch durchgeführt werden

beginnen Jn dieſer Frage werden weder Programmpunkte noch
Drohartikel in Zeitungen ſondern Kanonen die letzten Worte
ſprechen

Eine Kordlandfahrt
Von Karl Bötttcher

Nachdruck verboten

Wie man nach franzöſiſchen Romanen gern eine Dorfgeſchichte lieſt
und nach Süßigkeiten einen ſcharfen Käſe nimmt ſo ſehnt man ſich
in ſommerlichen Tagen aus der heißen Brandung des Berliner Lebens
nach fernkühler Gebirgseinſamkeit Deshalb beſchloß ich etwas Däne
mark Schweden und Norwegen zu mir zu nehmen und eine Nordland
fahrt zu inſceniren Jch wappnete mich mit dem dreifachen Plaid und
dem gezückten Regenſchirm lernte flugs etwa zwei Dutzend Vokabeln
damit ich ſchwediſch von eins bis zehn zählen ſowie etwas zu eſſen
beſtellen konnte und dann noch einmal heizet mir die Lokomotive
ihr Muſen zur Fahrt ins ſagenumwobene nordiſche Land Doch trotz
dieſer prächtigen Ausrüſtung habe ich bis jetzt im fernen Ausland
noch keine Eroberung gemacht Nur ein altes Kaſtell dem ich im
Eiſenbahnwagen gegenüber ſaß hätte ſich mir ohne Schwertſtreich er
geben wenn ich nicht mit der Geſchwindigkeit des keuſchen Joſeph ge
flohen wäre Doch ich will nicht vorgreifen

Der in Stettin erfolgende Abſchied von Deutſchland wurde mir
ziemlich leicht gemacht Ein genialer Zahnarzt hatte dort in ſeinem
Schaufenſter aus all jenen Zähnen welche er im Verlaufe ſeiner Amts
thätigkeit ausgezogen in eigenthümlichen Zuſammenſtellungen allerhand
fromme Sprüche gebildet was wohl zur Genüge beweiſt wie viel
Zahnſchmerzen in manchem deutſchen Gau die arme Menſchheit herum
plagen während im Elyſiumtheater ein Herr Leon Reſemann aus
Breslau als Gaſt auftrat wohl nur um zu zeigen bis zu welcher
gletſcherhaften Höhe die künſtleriſche Nachſicht der guten Stettiner in
dieſen ſommerlichen Tagen mißbräuchlich geſteigert werden kann Unter
ſolch umflorten Eindrücken war ich auf dem Quai angelangt ſah die
Rauchwolken der Dampfboote ſich kräuſeln denn der Menſch muß
nen ins feindliche Leben und nun fuhr ich auch ſchon die Oden
inunter

Die Ufergegend ſucht nicht gerade mit landſchaftlichen Reizen auf
zuſchneiden ſondern befleißigt ſich einer Art eiſiger Gleichgültigkeit
Deshalb ſuchte auch ich nicht mit meinem Opernglaſe allerhand Liebes
werbungen anzuſtellen beſchäftigte mich mehr mit den Paſſagieren

c

Herr Grandiſon und halten
Sie iſt ein Engel Sie dürfen

Sie ſie aus meinen Händen
Sie ſie wie ſie es verdient
ſie nie nie verletzen

Hubert blickte auf die feine Geſtalt ſeines Weibes
welche die weißen Gewänder ſo zart hervorhoben Er
ſuchte mit Gewalt ſeine Stimme zu beherrſchen und ſprach
dumpf Vertrauen Sie mir Lady Duncan ich weiß was
ich ihr ſchuldig bin und ſie wird in mir ſtets einen treuen
und guten Gatten finden Wenn ich durch die Vergangen
heit litt ſo war es meine Schuld nicht die ihrige oder
vielleicht die Schuld einer Anderen ſchaltete er bitter ein
welche allein Alles verurſacht hat Joſephine trifft kein

Tadel und ich ſchwöre daß ich Alles thun werde um ſie
glücklich zu machen

Ein leiſer Schrei entfuhr den Lippen der jungen Frau
Sie machte eine Bewegung wie um ſich ihm zu nähern als
Lady Duncan mit Wärme fortfuhr Herr Grandiſon
Sie ſind im der That ein Ehrenmann Hätte ich eine
Tochter ich hätte ihr gewünſcht daß ihr ſolche Liebe zu
Theil würde wie Joſephinen und Lilian

Bei dieſen letzteren Namen zuckte Hubert zuſammen
Die alte Dame ſah ſeine Qual und berührte freundlich

ſeine Schulter indem ſie ſagte Kommt kommt dies iſt
nicht recht Da ſteht das arme wiedergefundene Täubchen
und nicht einmal haben Sie ihr den ſüßen Namen Gattin
gegeben nicht einmal ſie an Jhr Herz gedrückt wie es
Jhre Pflicht als Gatte gebietet Sie müſſen es thun denn
ich verſprach Lily nicht eher zu rufen als bis ich Euch
Beide glücklich zuſammengeſehen habe

Hat hat Miß Forreſter dies wirklich gewünſcht
murmelte Hubert ſie traurig anblickend

Jawohl recht herzlich gewünſcht
Das gleicht ihr ſie iſt ſtets für Andere beſorgt

auch gelungen Empfangen

a

er Veratihung

Dann wandte er ſich nach Joſephinen um ihr Haupt
war noch mehr geſenkt ihr Haar verhüllte faſt das Geſicht
und ihre Geſtalt ſchien vor Weh zuſammenbrechen zu wollen
ſo daß Hubert s Herz mitleidig erregt wurde bei ihrem An
blick Feigling der ich bin dachte er ſelbſt jetzt noch denke
ich nur an mich und nicht an dies arme betrogene Kind

Joſephine ſagte er dann laut und zärtlich die Arme
ausbreitend mein gutes liebes Weib komm an meir
Herz

Mit einem lauten gellenden Schrei ſprang ſie auf ihn
zu und hing an ſeinem Halſe als ob ſie wirklich endlich
den vor allem Elend ſicheren Hafen gefunden hätte Durch
dieſe innige Freude gerührt ſchloß er die zitternde Geſtal
in ſeine Arme

Hubert O mein Lieb o mein Gatte rief ſie
entzückt aus und jede Silbe berührte ſein Ohr ſo bekannt
dann zum erſten Male hob ſie den Kopf in die Höhe und
blickte ihn voll an

Verwirrt ſtarrte er auf ſie hin dann ließ er ſie los
bebend an allen Gliedern während er bald roth bald blaß
wurde Wieder blickte er forſchend auf ſie und rief dann
Großer Gott träume ich denn Was bedeutet dies

welche neue Enttäuſchung Lilian und doch nicht
Lilian 7 Nein nein denn dieſes Haar kann allein Joſephine
beſitzen

Jawohl Joſephine rief ſie mit ihren kleinen
weißen Händen ſeinen Arm faſſend während ſie ihn flehendf
anſah doch Haare Geſicht und Herz hauptſächlich das
Herz gehören auch Lilian an Um der Barmherzigkeit
willen Hubert lächle ſei nicht böſe Ach ſagte ich es
nicht daß ich Deiner Verzeihung bedürfe denn Du biſt
hintergangen worden Jch ſtarb nicht ich lebte lebte
unte der Maske Deiner wahren Liebe Lilian Forreſter

W

Fortſetzung folgl

Für jetzt ſei
nichts zu befürchten doch im gegebenen Falle werde die Thätigkeit
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Worte

CNr 72 Mittwoch
Es wimmelte förmlich auf dem Verdecke und man hörte alle Sprachen
und Dialekte Deutſch vom grobgemahlenen Schwäbiſchen bis zum
feingeſiebten Hannoverſchen international abgeſtandenes und kuhwarmes
Fränzöſiſch aus Paris kleingehacktes und amerikaniſches Klumpen

gliſch ja ſogar friſch abgeſtochenes borſtiges Ruſſiſch ſowie unter
ſchwachem Miau verblutendes Polniſch Die Flachheit der Gegend
wurde plötzlich von einem korpulenten Kerl unterbrochen der aus dieſem
Paſſagiergewimmel auftauchte und mit dem Umfange ſeines Bauches
einen Höhenzug darſtellte wie ihn die Gebilde meiner Phantaſie kaum

i Das war ein Bauch bei deſſen Anblick man wie
bei dem des geſtirnten Himmelsgewölbes die Weisheit und Allmächtig
keit ſeines öpfers bewunderte eine wahre Fettpyramide geradezu
ein Monumentalbauch und wenn Shylock ſolche Wechſelſchuldner gehabt
Nu würde er wohl nicht ſo einfältig geweſen ſein ſich nur ein Pfund
Fleiſch verſchreiben zu laſſen ſondern hätte ſich mindeſtens einen halben
Kenner an Zahlungsſtatt ausbedungen Mein Gott wenn dieſe cyklo

piſche Unterleibsmaſſe die in ihrem Leben eine hübſche Anzahl von
Beefſteaks mit Setzeiern vertilgt haben mochte ſpäter die Seekrankheit
bekommen follte

Ich mußte wohl das Ausſehen eines Weltumſeglers haben denn
als ſich in der Ferne die Thürme von Swinemünde zeigten fragte
mich dieſer dicke Herr plötzlich Sie reiſen gewiß nach Swinemünde

Nein, rief ich nach Kopenhagen Ach Kopenhagen flötete eine
Dame aus der Ecke mit elegiſch zirpendem Tone ich war als junges
Mädchen mit meiner Tante dort In meiner Zerſtreutheit wollte ich
gerade fragen ob Kopenhagen damals ſchon exiſtirt habe aber die
Dame fuhr traurig fort Leider knüpfen ſich ſehr trübe Erinnerungen
an dieſe Reiſe denn unſer armer Molly iſt dort an Aſthma geſtorben
es war ein eng und darum ſtimmt es mich ſtets wehmüthig
wenn ich höre daß Jemand nach Kopenhagen reiſt Sie packte in
Swinemünde ihre Schmerzen zuſammen und ging an s Land zwei
Banquierstöchter deren Heirathsfähigkeit auch von dem ärgſten Rabu
liſten nicht beſtritten werden konnte und die mit ſo großen Naſen ge
ſegnet waren daß auf ihnen ſofort eine Gebirgsbahn Platz gehabt
hätte folgten Und dann dampfte das Schiff hinaus in die majeſtätiſche
Pracht der Nordſee

Tallatta Sei mir gegrüßt ewiges erhabenes herrliches Meer
Ob du mit deinen ſpiegelglatten Wogen dich zu langweilen ſcheinſt
als habeſt du eine Sonntags Nachmittags Predigt angehört ob du
ſtürmiſch erregt biſt wie ein heißgeliebtes Frauenherz wenn es betrübt
wurde immer leuchteſt du in gleicher Erhabenheit Solche poetiſche
Empfindungen mochten auch ein hübſches Pärchen beſchleichen das ſich
auf der Hochzeitsreiſe befand Mit verſchlungenen Händen ſaß es
ſchweigend auf einer Bank in der Nähe des Steuerrades und wenn es
ſich unbeobachtet glaubte tönte von dieſer Bank jenes ſüße Geräuſch
daher wie es nur vier aufeinander gepreßte Lippen hervorzubringen
vermögen Was kümmerten die Glücklichen die Segel welche am
Horizont auftauchten und verſchwanden was die in blauer Ferne
ſchwimmende Küſte von Rügen Die ganze herrliche Natur ſchien für
ſie nur ein Abklatſch eines ihrer innigen Küſſe zu ſein wie jetzt wieder
einer ſo ſüß ertönte Inzwiſchen machte ſich die Sonne welche den
ganzen Tag über um mit einer beliebten Wendung der Theater
Kritiker zu reden ſich ihrer Aufgabe auf s Beſte erledigt hatte zu
einem prächtigen Abgang fertig Es gab nur noch den üntergangs
Monolog zu verpuffen und zu dieſer Effektſzene ſetzte ſich ein Theil
der Reiſegeſellſchaft wie in einer Parquettloge zurecht um das Schau
ſpiel gratis zu genießen Waren das eine Menge Ach s und Oh s
und Eh geſpickt mit eſelhaften Ach die da über die Waſſer
fläche hingehaucht wurden der Operngläſer und Monocles womit die
gutgelaunte fröhliche Sonne bei dieſem Abgange beleidigt wurde gar
nicht zu en Endlich war ſie hinunter und ein Theil des
dere ublikums verzog ſich Es fing an etwas monoton zu
werden

Um wieder ein bischen Leben in das Ganze zu bringen ließ ſich
eine freundliche Dame nicht länger erbitten das im Salon ſtehende
Pianino ein wenig auszulüften während verſchiedene Herren ringsum
mit Bierflaſchen Platz nahmen Sie ſpielte zuerſt elegiſche Volkslieder
ſo daß Jeder ſinnend die Etiquette ſeiner Flaſche beſah und nur wenn
es vom Steuerrade her klang als ob ſich Zwei geküßt hätten blickten
Alle auf und ſahen ſich betroffen an Dann aber ſchwenkte ſich die
Pianiſtin ein klein wenig auf ihrem Stuhle ſetzte ſich feſter darauf und
ließ einen Strauß ſchen Walzer vernehmen Man begann die Cigarren
im Munde herumzudrehen es wurde Allen ſo tanzartig zu Muthe
dabei wurde die Aſche öfter abgeklopft als nöthig ſchien Plötzlich er
hob ſich ein bisher ruhig dareinſchauender Herr wie ſich ſpäter her
ausſtellte ein Staatsanwalt ſchritt würdevoll auf eine ſchelmiſche
Dänin zu faßte ſie ehe wir es uns verſahen um den Leib und als
ich mir die Augen gerieben hatte bemerkte ich wie er auf s Flotteſte
loswalzte Es ſah aus als ob die Strafe die zwar hinkt aber die
Schuldige doch ereilt mit dieſer walzen wollte Es war ein getanzter
Schuldbeweis jeder Schritt ein Argument deutlich wuchtig nieder
ſchmetternd Und dabei kam der Tänzer nicht von der Stelle ſo daß
es ſchien als ob er von den vielen Verdachtsgründen nur den der An
weſenheit an dem Thatorte gewalzt hätte Nachdem der Tanz beendet
war ſetzte ſich der Herr Staatsanwalt wieder mit Seelenruhe an den
Tiſch als wenn inzwiſchen gar nichts vorgefallen wäre

So jagte ein Witz den anderen und ſo verkroch ſich bei Einbruch
der Nacht Alles in die Kabinen und erwartete das Heranſchleichen der
Seekrankheit und ſo wurde aus Abend und Morgen der andere Tag
und ſo waren wir plötzlich in Kopenhagen Schon beim erſten mehr
ſtündigen Schlendern durch die Stadt entdeckte ich daß die meiſten
Einwohner der däniſchen Metropole Nielſen heißen Von unzähligen
Firmenſchildern von herumrollenden Wagen von Selterswaſſerbuden
von Bierflaſchen von neuen Stiefelſohlen kurz von überall her glotzt
Einen dieſer Name an gegen deſſen epidemiſche Verbreitung unſer
deutſcher Müller eine veilchenhafte Verborgenheit bedeutet Durch
dieſe Nielſen Armeen lernte ich ſofort halb Kopenhagen kennen und
ich durfte nun daran denken der größten Sehenswürdigkeit der Stadt
dem Thorwaldſen Muſeum einen Beſuch abzuſtatten Das vor
nehmſte Kunſtwerk deſſelben ſind bekanntlich die drei Grazien
Beim Anblick dieſer Göttinnen fühlt man erſt wie ſchwer das Amt
des Paris war als er ein motivirtes Gutachten darüber abgeben ſollte
welcher der drei Schönheiten die ſich ihm ohne weitere Emballage in
ihrem Nettogewichte vorgeſtellt hatten die Obſtprämie für die feinſte
Qualität gebühre Außer den zahlreichen herrlichen Kunſtwerken des
Muſeums bot die Beobachtung des noch zahlreicheren Publikums viel
Jntereſſantes Es zeigte ſich auch dort wie ſich die meiſten Leute in
dem ſie ſich von mittelmäßigeren Kunſtgebilden nicht losreißen können
dann wieder an hochbedeutenden Sachen gleichgiltig vorübergehen ſo
prächtig blamiren Ich liebe ſolche offen herausgehängte Dummheit
beſonders wenn die ſich Blamirenden wie es zumeiſt der Fall iſt einer

eſellſchaftlichen Klaſſe angehören die ſich gern als Generalpächter der
unſt und Lebenskunſt aufſpielt
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Lokales
Halle 18 Juni

Die zweite Notationsmaſchine des General Anuzeiger
Von Augsburg iſt geſtern in 25 gewaltigen Holzverſchlägen die
zweite Rotationsmaſchine des GeneralAnzeiger für Halle und
den Saalkreis hier eingetroffen Gegenwärtig ſind in unſerer Druckerei

Zinksgartenſtraße 42 Arbeiter und ein Monteur der durch ihre Fa
brikate weithin rühmlichſt bekannten Maſchinenfabrik Augsbu rg
welche uns die Rotationsmaſchine lieferte mit dem Auspacken der ein
zelnen Theile beſchäftigt worauf ohne Aufſchub mit dem Montiren
Aufſtellen der ſehr complicirten Maſchine begonnen werden ſoll 7

Die hohe von Tag zu Tag wachſende Auflage unſeres Blattes die
uns einen erfreulichen Beweis der ſympathiſchen Aufnahme des General

Anzeiger in allen Schichten der Bevölkerung in Halle und im ganzen
Saalkreiſe erbrachte ließ es uns wünſchenswerth erſcheinen dieſe
zweite Rotations maſchine neueſten Syſtems zu beſtellen Allerdings
durften wir dabei ganz erhebliche Koſten nicht ſcheuen ſind aber auch

nunmehr bereits in den nächſten Tagen in den Stand geſetzt unſerm
ausgedehnten Leſerkreiſe eine Zeitung zu unterbreiten die auch in Be
zug auf die techniſche Herſtellung allen berechtigten Anforderungen
Genüge leiſten wird Der Druck der hohen Auflage unſeres Blattes
wird nun in kürzeſter Zeit bewältigt und ſomit die Zuſtellung des
General Anzeiger zumal an deſſen auswärtige Abonnenten früh

zeitiger als ſeither bewirkt werden können Außerdem beſorgt die neue
Maſchine das manchem Leſer läſtige Aufſchneiden des Blattes Wir
hoffen mit dieſer bedeutſamen Verbeſſerung unſerer techniſchen Ein
richtungen von Neuem bewieſen zu haben daß wir weder Mühe noch
Koſten ſcheuen wollen dem General Anzeiger in allen Kreiſen der
Bevölkerung von Stadt und Kreis ſtets zahlreichere Gönner zu werben

Univerſitäts Nachricht Die theologiſche Fakultät hieſigen
Univerſität hat an Stelle des nach Kiel abberufenen Herrn Profeſſor
Bäthgen Herrn Privatdozent Dr Roihſtein gegenwärtig Lehrer
an der hieſigen höheren Töchterſchule zum Nachfolger ernannt

Strike BVewegung Die Forderung nach Mehr Lohn macht
ſich in immer weiteren Kreiſen bemerkbar So ſind es in jüngſter
Zeit die Bau Arbeitsleute wie Steinträger Kalkträger Kalkmacher
Schachtarbeiter 2c welche mit einer ſolchen Forderung an die Arbeit
geber herangetreten ſind Die gewöhnlichen Tagelöhner verlangen bei
10ſtündiger Arbeitszeit einen Stunden Mindeſtlohn von 30 Pfg die
Steinträger welche durchweg im Akkord arbeiten eine Zulage von 50 Pfg
pro Tauſend Steine Die Kalkträger die ebenfalls im Akkord arbeiten
fordern eine ähnliche Erhöhung ihres Lohnes wie die Steinträger
Die Arbeitgeber haben die Forderungen der Arbeitsleute bewilligt
Der Strike der Maurer beſteht wohl noch fort doch iſt derſelbe auf
ein Minimum herabgedrückt 9 Dagegen iſt der Strike der Schuhmacher
geſellen beendet und nur noch über einzelne Werkſtätten iſt die Sperre
verhängt

Der hieſige Gewerbeverein hält heute Abend im Hotel Zum
ſchwarzen Adler ſeine Monats Verſammlung ab Herr Dr Ule hält
einen Vortrag über Elektrizität worauf geſchäftliche Mittheilungen
über vorzunehmende Ausflüge gemacht werden ſollen

Conzert Chronik Anknüpfend an unſere geſtrige in dieſer
Rubrik gemachte Mittheilung über das in Freybergs Garten ſtatt
gefundene Militär Conzert der Kapelle des Regiments Prinz Leopold
aus Bayreuth wird uns von anderer Seite noch mitgetheilt daß Herr
Muſikdirektor Köhler dem Publikum einen wirklich genußreichen Abend
verſchafft hat indem nicht nur die Programm Nummern ſelbſt ſehr
glücklich gewählt waren ſondern auch der ganz treffliche Vortrag der
einzelnen Muſikſtücke die verwöhnteſten Muſikkenner vollkommen be
friedigen mußte Heute Abend wird im Fürſtenthal das diesjährige
Roſenfeſt abgehalten das Sonntag wegen des ſchlechten Wetters
verſchoben werden mußte Jm Prinz Carl finden die allgemein
beliebten Wiegert Conzerte ſtets vor einem ſehr zahlreichen Publikum
ſtatt und das reichhaltige Programm übt eine große Anziehungskraft
auf die Zuhörer aus

8 Landeskirchlicher Vereinstag der
evangeliſchen Vereine

Originalbericht
J

Halle a den 17 Juni
Jn dieſem Sommer iſt unſere Stadt dazu auserſehen innerhalb

Monatsfriſt die Vertreter zweier großer ſich über ganz Preußen er
ſtreckender kirchlicher Vereinigungen in ihren Mauern begrüßen zu
können Jm Mai fand bekanntlich hier die Verſammlung der landes
kirchlichen Vereinigung der Freunde der poſitiven Union ſtatt gegen
wärtig wird der 8 landeskirchliche Vereinstag der evangeliſchen Vereine
in unſerer Stadt abgehalten zu deſſen Eröffnung heute Nachmittag
6 Uhr in der Marienkirche ein Feſtgottesdienſt ſtattfand bei welchem
Herr Prof D Kautzſch Halle die Feſtpredigt über Math 9
35 38 hielt Jn zu Herzen gehenden Worten wurde dargelegt daß
die Ausrüſtung des rechten Chriſten für die Arbeit im Weinberge des
Herrn beſteht 1 in dem unermüdlichen Erbarmen mit den Armen
und Elenden 2 in der unermüdlichen Predigt des Evangeliums von
Jeſu Chriſto 3 in dem unermüdlichen Gebet um den Segen des
Herrn

Um 8 Uhr wurde im Stadtſchützenhauſe die Abendverſammlung die
von etwa 200 Perſonen beſucht war durch Herrn Univerſitätskurator
Geh Ober Reg Rath D Schrader Halle mit einer kurzen aber
herzlich gehaltenen Begrüßungsanſprache eröffnet Darauf hielt Herr
Prediger Prof D Scholz Berlin einen eingehenden Vortrag über
die Evangeliſationsfrage deſſen Haupipunkte ſchließlich vom
Redner in folgende Theſen zuſammengefaßt wurden 1 Die Laien
predigt beſteht zu Recht a in chriſtlichen Vereinen die begabte Laien
mit Gebet religiöſer Anſprache c betrauen b wo gebildete Stadt
miſſionen auf Berufung durch den Gemeindekirchenrath und unter
Leitung ſeitens des Pfarramts einer beſtimmten Gemeinde dienen
Seelſorge treiben Bibelſtunden halten 2c 2 Der Laienpredigt in der
Form der freien Evangeliſation die lediglich in das Ermeſſen eines
Einzelnen geſtellt iſt kann kein Recht zugeſtanden werden auch iſt von
ihr kaum ein Segen zu erwarten 3 Jn der Vermehrung der Kirchen
und Geiſtlichen und ihrer Verbindung mit der innern Miſſion liegt
das einzige Mittel dauernder Beſſerung der kirchlichen Dinge beſonders
in großen Städten

Nachdem noch verſchiedene Redner u g die Herren Hofprediger
D Rogge Potsdam Oberpfarrer Lange Teltow Superintendent
Lüdtke Schkeuditz und Pfarrer Gallwitz Meisdorf ſich zu ein
zelnen Punkte erörtend im Weſentlichen zuſtimmend zu den Ausführ
ungen des Referenten geäußert hatten erklärte ſich zum Schluß der
Verhandlungen die Verſammlung im Großen und Ganzen mit den
aufgeſtellten Theſen einverſtanden
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Stadtverordneten Verſammlung
Originalbericht des General Anzeiger

Halle g 17 Juni
Am Magiſtratstiſche Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter

chneider Stadtbaurath Lohauſen Stadträthe Jochmus
ryander Fubel Hildenhagen Polizeirath v Holly

Stadtverordnetenvorſteher Regierungsrath a D Gneiſt Stell
vertreter Kommerzienrath Bethke Mehrere Urlaubsgeſuche von
Stadtverordneten wurden bewilligt Eine eingegangene Petition des
Feldmeſſer Ferber und Schachtmeiſter Kirſchke hier wegen Maß
nahme des Stadtbauamts bezw Magiſtrats in Sachen der Vergebung
der Arbeiten zum Bau des neuen Königſtraßenkanals wurde da die
Verſammlung hierin nicht entſcheiden konnte dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung überwieſen Es wurde in die Tagesordnung eingetreten
1 Bewilligung der Mittel zum Neubau des Kanals
in der Königsſtraße Referent Dönitz

S

Zimmermeiſter T
Dieſe Magiſtratsvorlage hat ſchon einmal die Stadtverordnetenverſamm
lung veſchäftigt da aber in der Debatte neue Geſichtspunkte zu Tage
traten ſo wurde die Sache damals vertagt und der Baukommiſſion
zur nochmaligen Berathung zurückgegeben Jnzwiſchen hatte der An
tragſteller Stadtverordneter Jngenieur Pfeffer ſeine gemachten
Vorſchläge weil nach Lage der Verhältniſſe nicht gut durchführbar
zurückgezogen und ſo war denn die Baukommiſſion zu dem Schluß ge
kommen die Magiſtratsanlage zur Annahme zu empfehlen und die ge
forderten 78,000 Mk zu bewilligen Nach lebhafter Debatte an welcher
ſich außer dem Herrn Stadtverordnetenvorſteher noch die Herren Sani
tätsrath Dr Hüllmann Stadtbaurath Lo hauſen e betheiligten
wurde auf Antrag des Stadtverordneten Maurermeiſter Friedrich
die Magiſtratsvorlage angeſichts der heute entwickelten neuen Geſichts
punkte zur nochmaligen Erwägung bezw Aufſtellung eines neuen Pro
jekts an den Magiſtrat zurückgegeben 2 Genehmigung
eines Vergleichs Referent Kaufmann Apelt Die Sadt
kaufte ſ Z das Hausgrundſtück des Fleiſchermeiſters Grund mann
hier gr Ulrichsſtraße 22 und übernahm die auf denſelben ruhenden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Seite 3
Laſten Später ſtellte ſich heraus daß noch 950 Mk an Zinſen c
zu zahlen waren wozu G nicht im Stande war Da derſelbe auch
heute nicht in der Lage iſt den Betrag zu zahlen ſo erbot ſich die
Ehefrau deſſelben auf deren Namen das Fleiſchereigewerbe geht 50 pt
der gedachten Summe alſo 475 Mk an die Stadt zu zahlen Der
Magiſtrat und die Finanzkommiſſion erklären dazu ihr Einverſtändniß
Die Verſammlung genehmigte den Vergleich 3 Herſtellung
einer Wohnung im Keller des StadtghmnafiumsNach Anhörung der Referenten Maurermeiſter Steinhauf und
Kaufmann Sachs wurde die Magiſtratsvorlage genehmigt und die
erforderlichen 900 Mk wovon 200 Mk bereits im Etat eingeſtellt ſind

bewilligt 4 Bewilligung der Mittel für den An
ſchluß des Stadttheaters an den Kanal in derKapellengaſſe Die Referenten Baumeiſter Schulze und
Kaufmayn Sach s Die Magiſtratsvorlage wurde genehmigt und die
geforderten 1130,81 Mk bewilligt 5 Bewilligung eines
Wanderpreiſes für die Ruder Regatta Referent
Kaufmann Apelt Der Ruder Regatta Verein Halle Giebichenſtein
veranſtaltet im Auguſt d J auf der oberen Saale hierſelbſt ein Boots
wettrennen und hat an den Magiſtrat das Geſuch gerichtet ihm doch
eine Subvention zur Stiftung eines Wanderpreiſes zu Theil werden zu
laſſen Der Magiſtrat und dee Finanzkommiſſion waren dem Geſuche
nicht abgeneigt und ſchlagen der Verſammlung vor 300 Mk zu be
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willigen Stadtverordneter Zimmermeiſter Dönitz bittet die Vorlage
abzulehnen da keine beſonderen Gründe für die Annahme deſſelben
ſprechen Es könnte dann jeder Verein ja vielleicht auch der Mau
und Meff Klub mit dergleichen Geſuchen kommen Die Magiſtrats
vorlage wurde mit großer Majorität abgelehnt 6 Her
ſtellung von Doppelgebühren für die StraßenbahnReferent Maurermeiſter Friedrich trägt die Magiſtratsvorlage die
ſich mit den Beſchlüſſen der Baukommiſſion faſt deckt vor Hierüber
iſt in unſerer geſtrigen Nummer bereits ein beſonderer ausführlicher
Bericht veröffentlicht worden Referent ſtellt ſchließlich folgende An
träge a Der alten Straßenbahn Geſellſchaft die gleiche Vergünſtigung
wie dem Unternehmer der neuen Straßenbahn in betreff Einmündens
der Straßenbahngeleiſe in den Zufahrtsweg zum neuen Perſonenbahn
hof bis vor denſelben zu Theil werden zu laſſen b die alte Straßen
bahn Geſellſchaft von den Koſten für Ueberwachung der Kreuzungs
punkte der Straßenbahnen zu entlaſten und e die Magiſtratsvorlage
wegen der Doppelgeleiſe im großen Ganzen bis auf einige Modifika
tionen zu genehmigen Die Ausſtellungen beziehen ſich auf die Anlage
von Doppelgeleiſen in den Kleinſchmieden und entlang des Banquier

Lehmann ſchen Grundſtücks in der bis zur Kleinkinder Bewahranſtalt im Jntereſſe des regen Verkehrs in den Klein

ſchmieden und der Enge alten
alten Promenade

des gedachten Straßentheils in der
Promenade empfiehlt ſich eine ſolche doppelgeleiſige Anlage nicht und
iſt darum abzulehnen Der Correferent Juſtizrath Schlieckmann
ſtimmte im Allgemeinen dem Referenten bei und bemerkte daß die
Folgen der früher in der Straßenbahnangelegenheit gefaßten Beſchlüſſe
ſich jetzt fühlbar machen indem die alte Straßenbahngeſellſchaft
verſtanden aus den überhaſtet gefaßten Beſchlüſſen für ſich den größt
möglichſten Nutzen zu ziehen Correferent bemängelte ferner die Faſſung
S 10 des Vertrages mit der Straßenbahn Geſellſchaft und ſtellte den
Antrag denſelben beſtimmter zu präciſiren Der Verſammlung ſei
dann der vom Magiſtrat abgeänderte bezügliche Vertrag vor Mit
theilung an die Geſellſchaft zur Berathung vorzulegen Jn
der nunmehr eröffneten Debatte verwahrte ſich zunächſt Polizeirath
von Holly gegen die dem Magiſtrat gemachten Vorwürfe der Ueber
haſtung und motivirte dann die Magiſtratsvorlage in Betreff der
Doppelgeleiſe überall da wo eine Straßendammbreite von 7 Meter
vorhanden iſt Dies würde auch bei den Kleinſchmieden der Fall ſein
und gerade im Jntereſſe des Verkehrs empfehle ſich die Anlage von
Doppelgeleiſen Von den ſonſtigen Rednern machte Brauereidirektor
Görlitz dem Magiſtrat den Vorwurf daß er die ganze Angelegenheit
durch das Verhalten der alten Straßenbahn Geſellſchaft verzögert ſtatt
dieſelbe energiſcher zur Erledigung zu bringen Gegenüber einem ſolchen
Verhalten der gedachten Geſellſchaft ſei es zweckmäßiger derſelben mit
mehr Energie gegenüber zu treten und von ihr zu verlangen ſich binnen
4 Wochen in Betreff der neuen Straßenbahnlinien ſoweit ſie ihre
Linien berühren beſtimmt zu erklären andernfalls die bereits be
ſchloſſene Feſtſtellungsklage einzureichen Es nahmen noch das Wort
hierzu Polizeirath von Holly Regierungsrath a D Gneiſt Sani
tätsrath Dr Hüllmann Commerzienrath Bethcke Kaufmann
Apelt Kaufmann Sachs Baurath Kilburger der Referent und
der Correferent Es wurde zur Abſtimmung geſchritten 1 Antrag
Friedrich Weichen in gewiſſen Abſtänden an engen Straßenſtellen
zuzulaſſen jedoch nur im Nothfalle Abgelehnt Antrag Görlitz
Erklärung binnen 4 Wochen ſeitens der Straßenbahn Geſellſchaft an
dernfalls Klageanſtellung Angenommen Antrag Schlieckmann
Abänderung des S 10 des Vertrages mit der Straßenbahn Geſellſchaft
in der näher erörterten Faſſung Angenommen Antrag deſſelben
Der abgeänderte Vertrag ſoll vor Mittheiluug an die Straßenbahn
Geſellſchaft der Verſammlung zur Durchberathung unterbreitet werden
Angenommen Die Anträge des Magiſtrats und der Straßenbahn
Kommiſſion mit Amendement Schlieckmann ad 1 2 und Z wie ein
gangs näher präciſirt wurden angenommen Abgelehnt wurden die
beantragten Doppelgeleiſe auf folgenden Strecken Leipzigerſtraße 17
bis 11 Kleinſchmieden große Ulrichſtraße 21 24 Schulgaſſe bis
große Steinſtraße längs des Lehmann ſchen und Tholuck ſchen Grund
ſtücks 7 Bewilligung der Ausnahme von einem Bau
verbot Referent Baumeiſter Schulze Die Verſammlung wurde
erſucht ſich damit einverſtanden zu erklären daß für den projektirten
Bau einer Univerſitäts Nervenklinik am Mühlrain die Ausnahme von
dem Bauverbot ſchon jetzt bewilligt wird bevor eine endgültige Eini
gung über die dieſſeits geſtellten Forderungen wegen des Straßenaus
baues und den Entwäſſerungsanlagen zu Stande gekommen iſt
Nach eingehender Auseinanderſetzung des Referenten wurde die Ma
giſtratsvorlage mit dem Zuſatz des Correferenten Juſtizrath Schlieck
mann unter Vorbehalt angenommen 8 Genehmigung des
Koſtenanſchlages zur Erbauung des Straßenbahn

es

Depöts Referent Maurermeiſter Heiſer Jn Folge des Ein
ſpruchs gegen die Magiſtratsvorlage in einer früheren Sitzung machte
ſich eine theilweiſe Aenderung des Profjects betreffend den Bau des
Straßenbahn Depöts am Roßplatze nöthig Zur Ausführung des
Baues ſind 147,800 Mark erforderlich welche die Bau und Finanz

empfiehlt Die Verſammlung genehmigte
Sitzung von Nachmittags 4 Uhr

genehmigen
Dauer der

Kommiſſion zu
die Vorlage
9 Uhr

bis

Aus UAah und Fern
T Zörbig 16 Juni Neuer Verein Jn unſerm Städtchen

hat ſich ein Militärverein gegründet welcher am 7 Juli ſein erſtes
Stiftungsfeſt feiert wozu die Militär Vereine aus den nächſten Ort
ſchaften ſowie die Bürgerſchaft von Zörbig eingeladen werden die
Muſik zu dieſem Feſte hat die 36er Regimentskapelle übernommen Das
Feſtprogramm iſt ſehr reichhaltig

Merſeburg 17 Juni Verpachtung Die zwiſchen
Trotha und Salzmünde vis vis von Neuragoczi belegene Domäne
Brachwitz 404 ha groß wurde heute auf weitere 18 Jahre verpachtet
Das Höchſtgebot gab der bisherige Jnhaber Herr Oberamtmann Kaxl
Wentzel in Teutſchenthal deſſen Familie ſchon über 72 Jahre im
Beſitz jener Domäne iſt mit 39 500 Mk pro Jahr gegen 21500 Mk
wie bisher ab

Hettſtedt 18 Juni Die unmenſchliche Mutter
welche in Burgörner ſcher Flur ein neugeborenes Knäblein ausgeſetzt
hat iſt in der Perſon der unverehelichten Anna Probſt aus Kloſter
mansfeld ermittelt worden

Eioleben 18 Juni Ueberfahren Jm nahen Ziegelrode
wlirde vorgeſtern die kleine Tochter des Bergmanns Gorsky überfahren
und ſofort getoödtet

Naumburg a 16 Juni Gefährliche Verbrecher
Geſtern Abend lieferte die hieſige Polizei den aus Oſterfeld ge
vürtigen wegen ſchweren Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgten Ziegelei
rbeiter Eduard Fiſcher in das hieſige Landgerichts Gefängniß ein
Die Feſtnahme dieſes Rinaldini mußte mit beſonderer Vorſicht und
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Energie ausgeführt werden weil dieſer äußerſt gefährliche Menſch ge
droht hatte mit einem ſechsläuſigen Revolver jeden Polizeibeamten der
ſich ihm näherte niederzuſchießen Er wurde jedoch überwältigt ihm
auch die Schußwaffe abgenommen Ferner fand man bei ihm die in
der Nacht zuvor dem Gaſtwirth Piſchon in Almrich mittelſt Einbruchs
geſtohlenen Kleidungsſtücke und auch theilweiſe das Geld er mußte ſich
dieſer Strafthat ſowie des Diebſtahls im Gaſthof zum Bär ſchuldig
bekennen Durch die hoffentlich auf lange Zeit erfolgte Feſtnahme des
gewaltthätigen Menſchen iſt die Sicherheit von Oſterfeld und Umgegend

wiederhergeſtellt

Aſchersleben 17 Juni Zwölftes Provinzial
Bundesſchießen Trotz der regneriſchen Witterung trafen geſtern
früh zahlreiche Schützen hier ein Der Empfang war ein ſehr herz
licher die Stadt hatte Feſtſchmuck angelegt eine große Zahl Häuſer
waren auf das Prächtigſte mit Guirlanden Fahnen Wappen und
Tannengrün geſchmückt Auf dem hoch oben bei der Burg gelegenen
Feſt und Schießplatze war der Verkehr ein äußerſt reger Der impo
ſante Feſtzug mit ſeinen vielen ſchönen Fahnen und den verſchiedenſten
Schützentrachten nahm ſeinen Weg vom Hotel Stadt Leipzig aus
durch die vom Publikum dichtbeſetzten Straßen nach dem Marktplatz
woſelbſt vor dem Rathhauſe Halt gemacht und Aufſtellung genommen
wurde Von einer geſchmackvoll dekorirten Tribüne aus hielt Herr
Oberbürgermeiſter Michaelis eine Anſprache die Schützen in der
allezeit gut deutſchen Stadt Aſchersleben auf das Herzlichſte willkom
men heißend Darauf betrat Fräulein Voigt von hier die Tribüne
und überreichte ein ſchönes geſticktes Fahnenband in den Farben blau
weiß worauf Fräulein Gebhardt von hier eine poetiſche Anſprache
hielt Jn das ausgebrachte Hoch auf die Stadt Aſchersleben wurde
dreimal freudig eingeſtimmt Darauf ſetzte ſich der Feſtzug wieder in
Bewegung und begab ſich nach dem Feſtplatz woſelbſt er ſich auflöſte
Vald darauf begann im Feſtſaale das Banket an welchem 360 Per
ſonen Theil nahmen Zahlreiche Toaſte wurden ausgebracht Nach
mittags 2 Uhr begann das Concurrenz Schießen S8 ſilberne Becher
Das Reſultat deſſelben war Folgendes Freihand Diſt 175 Mr
1 Maſchinenfabrikant Wolf Halle in 27 Min 107 Schuß 2 Stein
metzmeiſter Schober Halle in 29 Min 102 Schuß 3 Schiffseigner
Enger Schönebeck in 33 Min 146 Schuß Malermeiſter Ehr
hardt Halle in 331 Min 80 Schuß Aufgelegt Diſt 175 Mtr
1 Kaufmann Schumann Trotha bei Halle in 19 Min 65 Schuß
2 H Robert Sudenburg in 20 Min 75 Schuß 3 Bäckermeiſter
Gronitz Giebichenſtein in 24 Min 83 Schuß 4 Bäckermeiſter
Schiele Magdeburg in 26 Min 96 Schuß Um 7 Uhr erhielten die
Sieger die werthvollen Becher ausgehändigt ſowie eine goldene Me
daille von der Größe eines Thalers mit dem Bruſtbild Sr Majeſtät
Kaiſer Wilhelms II auf der Aversſeite Nach der feierlichen Ueber
reichung der Becher fing es dermaßen an zu regnen daß der weite
Feſtplatz auf dem Buden aller Art ſich befanden im Nu vom Publi
kum das ſich in die nahen Wirthſchaften flüchtete geſäubert war
Dafür herrſchte im neuen Schützenhauſe im Landhauſe auf der Burg
u ſ w ein reges Treiben Heute war das Wetter beſſer und ſo be
gann früh 7 Uhr das Schießen nach den aufgezogenen 12 Scheiben
Die Betheiligung war eine rege Außer den Medaillen ſilberne mit
dem Bruſtbild des Kaiſers die man ſich zuerſt herausſchießt erhalten
die Schützen zumeiſt von dem Eingezahlten einen Theil zurück Das
Schießen währt noch bis Mittwoch am Abend erfolgt dann die Ver
kündigung der Sieger auf den Feſt und Ehrenſcheiben

O Magdeburg 18 Juni Prozeß der Patriotenliga
Die letzten im Patriotenligaprozeß verurtheilten elſäſſiſchen
Millionäre Blech und Schiffmacher ſind heute und zwar ohne Aus
weiſung entlaſſen worden

Berlin 17 Juni Wohlthätigkeitsakt Wie die Nord
deutſche erfährt hat die Kaiſerin Auguſta 1000 Mark für die
Hinterbliebenen der in Johnstown Verunglückten übermitteln laſſen

Neiße 17 Juni Ueber eine Kataſtrophe durch Blitz
ſchlag berichtet uns der Telegraph Als geſtern Abend um 6 Uhr eine
Prozeſſion aus Patſchkau in der Kapelle auf dem Warthaberge war
ſchlug der Blitz in dieſelbe ein es ſollen gegen 40 Perſonen be
täubt theilweiſe gehlähmt und außerdem zwei Frauen und drei Männer
getödtet ſein

Wien 17 Juni Schlagen de Wetter Jn der der öſter
reichiſch ungariſchen Staatsbahn gehörenden Alfred Grube im reſiezaer
Banat ſind in Folge ſchlagender Wetter ſieben Perſonen getödtet zwei
ſchwer und mehrere leicht verwundet worden

Wien 17 Juni Schloß Meyerling Wir haben ſeiner
Zeit mitgetheilt daß der Kaiſer das Schloß Meyerling aus der Ver
laſſenſchaft des Kronprinzen angekauft und zugleich angeordnet hat daß
das Sterbegemach in eine Capelle umgewandelt werde Die übrigen
Räume des eigentlichen Schlößchens welches der Kronprinz zu be
wohnen pflegte ſollen als ſtändiges Heim einer Abtheilung Kloſter
frauen vom Orden der Carmeliterinnen dienen während in den rück
wärts gelegenen Baulichkeiten dem ſogenannten Mehyerlinghof ein Aſyl
für erwerbsunfähig gewordene Bewohner aus dem Wiener Walde mit
beſonderer Rückſichtnahme auf Forſtleute errichtet werden ſoll Als
Directive für den Entwurf der Pläne galt die ausdrückliche Verfügung
daß weder Demolirungen erfolgen noch Neubauten ausgeführt und nur
die nothwendigſten Adaptirungen vorgenommen werden ſollen Jn
dieſem Sinne ſind nun Hunderte von Händen thätig um das einſtige
Jagdſchloß des Kronprinzen ſeiner neuen Beſtimmung gemäß umzuge
ſtalten Jn dem eigentlichen Schlößchen in dem ſich die Wohnräume
des Kronprinzenpaares befanden wird zunächſt am eifrigſten gearbeitet
Das geſammte Mobiliar aus all dieſen Räumen iſt ſchon längſt ent
fernt und vorläufig ſorgfältig verwahrt worden um ſpäter nach ſpezi
ellen Weiſungen in andere Schlöſſer des Kaiſers untergebracht zu
werden Nur Einrichtungsſtücke aus Gaſt und Dienerzimmern welche
keine beſondere Verwendung finden dürften veräußert oder verſchenkt
werden Das Sterbegemach des Kronprinzen erwies ſich nachträglich
als zu klein um in eine Capelle umgewandelt zu werden Es wird
demnach noch ein anſtoßendes Gemach mit dem Sterbezimmer vereint
die Plafonds werden durchbrochen um die entſprechende Höhe für eine
Kuppel zu gewinnen Das Heim für die Carmeliterfrauen wird in
demſelben Tracte anſtoßend an die Capelle eingerichtet und mit jener
ſtrengen Einfachheit ausgeſtattet werden welche die Ordensregeln der
Carmeliterinnen bedingen Sämmtliche Adaptirungsarbeiten ſollen bis
Ende Auguſt fertiggeſtellt ſein und man glaubt daß die Räumlichkeiten
noch im Herbſte dieſes Jahres ihrer Beſtimmung übergeben werden
können

Paris 17 Juni Der größte Diamant der Welt Seit
geſtern iſt der größte Diamant der Welt der Jmpöériale auf
dem Marsfelde ausgeſtellt Derſelbe gehört einem Syndikate deſſen
Haupttheilnehmer der Oeſterreicher Pam iſt Der Jmpeöriale welcher
ſich in der franzöſiſchen Juwelenabtheilung befindet wiegt 44 Karat
mehr als der Régent deſſen Gewicht 136 Karat beträgt und 74 Karat
mehr als der Kohinor der engliſchen Krone

I Paris 17 Juni Die Weltausſtellung Die Welt
ausſtellung hatte bis 15 Juni 4 Millionen zahlende Beſucher Jn
der ägyptiſchen Abtheilung erkrankten mehrere Limonadentrinker unter
Symptomen der Vergiftung Darauf ſind alle Limonaden Buden
geſchloſſen worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Studenten von Lund welche einen der renommirteſten

Geſangvereine Skandinaviens bilden und welche in der zweiten Hälfte
dieſes Monats in Hamburg concertiren gedenken von dort einen Ab
ſtecher nach Berlin zu machen und in der Zeit vom 27 bis 30 Juni
einige Concerte in der Philharmonie zu veranſtalten die Genehmigung
des Rektors der Lunder Univerſität haben ſie bereits erhalten

Don Carlos eine Hoſenrolle Die ſeltſamſte Don
Carlos Aufführung welche die deutſche Theatergeſchichte kennt fand
vor einigen Tagen in Eberswalde ſtatt Die Titelrolle wurde näm
lich von einer Dame geſpielt Der Vorſtellung waren Hinderniſſe
mancherlei Art entgegengeſtanden ſchließlich fehlte es an einem Don
Carlos Da übernahm es Fräulein Roſa v Braunſchweig
eine in Deutſchland bekannte dramatiſche Lehrerin welche die Rolle ſchon
manchem ihrer Schüler einſtudirt hatte ſelbſt den Don Carlos zu
Coieſr n

5port
Der Berliner Rnuderſport hat einen neuen Triumph ge

feiert Vier Berliner in Sportskreiſen wohlbekannte Herren E Har
tung Dr Mitau R Fauth und H Kirchhof haben ſich der Aufgabe
unterzogen die Strecke von Prag nach Berlin mittelſt Ruderboots zurück
zulegen Mittelſt ihres nach Prag per Bahn geſchafften Bootes ſind
die Herren am erſten Pfingſtfeiertag von Prag abgefahren hatten jedoch
auf der Moldau dadurch ſchon ein Hinderniß zu überwinden daß ihr
Boot leck wurde ſie langten aber trotzdem ſchon Moniag Mittag in
Tetſchen an Am Dienstag früh erreichten die vier ſportsluſtigen Ruderer
Dresden und hatten ſomit in 21 Tag über 200 Kilometer gleich
28 Meilen auf dem Waſſer zurückgelegt Um 10 Uhr Vormittags ging
die Fahrt von Dresden wo zahlreiche Vertreter von dortigen Ruder
klubs die wackeren Berliner begrüßt weiter und ſchon am Dienstag
Abend trafen dieſelben in dem 100 Kilometer von Dresden entfernten
Torgau ein Am Mittwoch Abend langten die exzellenten Ruderer wohl
behalten in Berlin an Die Kilometerzahl der ganzen Reiſe mag ca
480 Kilometer betragen haben

Jnternationale Rennen zu Berlin 16 Juni Die Mei
ſterſchaft von Europa gewann Herr Aug Lehr in 19 Min
21 Sek Zweiter wurde Herr J Göbel vom V Frankfurt in
19 Min 22 Sek Dritter Herr J H Adams von London Jnter
nationales Dreiradfahren Herr Louis Stein V Frank
furt 1 Herr Th Jaide V Frankfurt 2 Herr Ath Klarner
Leipzig 3 Jnternationales Sicherheitsfahren Herr
Th Jaide V Frankfurt 1 Herr C Opel Frankfurt 2 Herr
R Voigt Leipzig 3 Jnternationales Tandemfahren
Herren Louis Stein und Th Jaide vom V Frankfurt in 3 Min
39 Sek 1 Herren Rob Voigt und W Hoffmann Leipzig in 3 Min
55 Sek 2

Frühjahrs Rennen des Mittelrheiniſchen Renn Vereins
zu Mainz 16 Juni Garniſon Rennen 2 Ehrenpreiſe Lt
v Beckerath s 13 Huſ St Badneß Lt Reumont s St
Elſa von Brabant 2 Maiden Jagd Rennen 3000 Mr
Mk 600 Nur Lt v Oertzen s 24 Drag br Stute erſchien auf der
Bahn und erhielt die Hälfte des Preiſes Miß Tompſons Ver
kaufs Hürden Rennen 2400 Mtr Mk 600 Lt v Mummy s
13 Huſ br St Kornblume Lt Suermondt Lt v Oertzen s
24 Drag br W Corſar 2 Lt Spiegelberg und Lt v Venningen

ſtürzten und zog ſich erſterer einen Bruch des Schlüſſelbeins zu
Offiziers Jagd Rennen 3500 Mtr 2 Ehrenpreiſe und Mk 1050
Nach äußerſt intereſſantem und ſehr hartem Kampfe Lt Suermondt s
24 Drag br Stute Miß Tompſon 1 und Lt Zierold s 15 Drag

ſchw br W Adventurer 2 Schluß Hürden Rennen 2400 Mtr
Mk 3000 Li Suermondt s 24 Drag br St Miß Tompſon
Lt v Oertzen s 24 Drag br St Ehſa von Brabant 2

Das Deutſche Derby welches am 23 Juni in Hamburg
zur Entſcheidung gelangt verſpricht diesmal eine außerordentlich rege
Betheiligung zu finden da nicht weniger als zehn Pferde als voraus
ſichtliche Theilnehmer an dieſem größten deutſchen Zuchtrennen bezeichnet
werden können Es ſind dies im einzelnen Aba Anarch Battenberg
Freimaurer Kincs ör Kronprindſeſſe Orcan Panther Reſolute und
Uram batyam Als zweifelhafter Starter iſt St Gellert anzuſehen
doch iſt es keineswegs ausgeſchloſſen daß der Hengſt deſſen Mitbeſitzer
Graf A Apponyi für den großen Kampf auf dem Horner Moor ge
ſattelt wird

Luſtige Exke
Schweizer Hotelgeſpräch Deutſcher ſich zur Tafel ſetzend

Mahlzeit Schweizer Wohlgemuth
Unſere Vackfiſche Du haſt wirklich noch nie geliebt Ach

fände ich doch Worte Dir ungefähr das Gefühl der Liebe zu ſchildern
Dann ſage mir ungefähr im Vergleiche mit irgend etwas Anderem

wie es wohl iſt Weißt Du es iſt ungefähr ſo wie das Gefühl
wenn man Klavier Unterricht von einem jungen Profeſſor erhält

Edles Motiv Spund Wie kommt es daß Du den ganzen
Tag immer in ein und derſelben Kneipe hockſt Ja weißt Du
das thu ich nur aus Lokal Patriotismus

Gewiſſenhaft Das kleine Lieschen ſoll vom Kaufmann ein
Dutzend Knöpfe holen und damit ſie es nicht vergißt vor jedem Hauſe
an welchem ſie vorbeikommt ein Dutzend Knöpfe ſagen Nach kurzer
Zeit ſchon kommt Lieschen zurück und antwortet auf die Frage der
Mutter ob ſie denn ſchon da ſei Mama muß ich denn vor Paſtors
Scheune auch ein Dutzend Knöpfe ſagen

Hübſcher Name Nachbar Sie wollen das neugeborene
Töchterchen Klarinette nennen Sie ſind wohl Muſiker
Vater Nein aber die Mutter heißt Klara die Tante heißt Nette
und da wollte ich das Kind nach den Beiden nennen

Telegramme und letzte Nachriudhten
Berlin 17 Juni Der frühere Kriegsminiſter General

der Jnfanterie Bronſart von Schellendorff iſt jetzt als Nach
folger des im Mai in den Ruheſtand getretenen Generals v Kleiſt
zum commandirenden General des erſten Armeekorps
ernannt worden

Berlin 17 Juni Abends Zur Linderung der durch die
Waſſersnoth in Johnstown herbeigeführten Schäden trat
heute ein Comité zuſammen welches einen betreffenden Aufruf ein
ſtimmig annahm Zu Ehrenpräſidenten wurden die Präſidenten
der geſetzgebenden Körperſchaften v Levetzow und Herzog v Ra
tibor zu Vorſitzenden v Köller und Bürgermeiſter Dunker zu
deren Stellvertreter Commerzienrath Frentzel zum Schatzmeiſter
Siemens zu Beiſitzern Barth Mendelſohn Chefredacteur Kaysler
Landau Oberregierungsrath Leyen Legationsrath Kayſer und
Spinola gewählt Der Aufruf erſcheint morgen in den Zeitungen
Die Deutſche Bank nimmt Beiträge entgegen Mit dem Aus
lande ſoll Fühlung geſucht werden Der deutſche Generalconſul
in New York wird die Gelder übermitteln

Kiel 17 Juni Der Admiral Heusner und die
vom Eber und Adler geretteten Mannſchaften
ſind heute Nachmittag 5 Uhr hier eingetroffen Die
ſelben wurden von einer tauſendköpfigen Menſchenmenge
empfangen von der Matroſenkapelle begrüßt und unter
lebhaften Sympathiebezengungen des Publikums durch die
Stadt uagach der Kaſerne geleitet

Dresden 17 Juni Der König empfing heute eine aus
22 Herren beſtehende Abordnung ſſämmtlicher Städte Sachſens
wobei der Oberbürgermeiſter Dr Stübel eine Anſprache hielt Zu
den Feierlichkeiten ſind ferner hier noch eingetroffen der Groß
herzog und die Großherzogin von Sachſen Weimar der Herzog
von Koburg Gotha und der Erbprinz von Meiningen

Müuchen 17 Jnni Abends Mehrere Provinzen er
litten durch Wolkenbruch und Hagelſchlag fürchter
lichen Schaden einige Menſchen ertrauken der Bezirk
Berneckt Oberfranken iſt verwüſtet au der böhmiſchen
Grenze fand ein Felsabſturz ſtatt in Franzensbad ſind
ſämmtliche Quellen verſchlammt in Hauslan ſchwammen
mehrere Kinder in ihrem Vette fort in Vamberg iſt der
berühmte Gemüſegarten völlig vernichtet ebenſo haben die
Umgebung von Ansbach und die Bezirke Steigerwald und
Oberpfalz ſehr gelitten Ein Wolkenbruch über Füſſen
Allgän richtete gleichfalls ungeheuren Schaden an

Nürnberg 17 Juni

ein Außer großen Schäden an den Feldfrüchten ſind vielfache
Tödtungen durch Blitzſtrahl vorgekommen ſo in der nahen Ort
ſchaft Allersberg wo der Blitz in ein Haus einſchlug und ohne
zu zünden zwei Frauen tödtete

Görlitz 17 Juni Die Ehefrau des hieſigen Reſtaurateurs
Böhm verſuchte nachdem ein Giftmordverſuch mißlungen war in
der vergangenen Nacht ihren Mann im Bette zu verbrennen
Das Feuer ergriff die Möbel die Kleider und das Bett erweckte
jedoch glücklicherweiſe den Schlafenden noch rechtzeitig welcher ſo
gerettet wurde Die verhaftete Attentäterin iſt geſtändig

Peſt 17 Juni Auläßlich der 800 jährigen Jubelfeier
des Wettiner Hauſes ſchreibt der Nemzet Die allgemeine
Sympathie für das ſächſiſche Volk und deſſen Fürſten wird bei
den Völkern der öſterreichiſchungariſchen Monarchie durch das
Bewußtſein erhöht daß gleich dem Könige Johann auch König
Albert in guten und ſchlimmen Tagen ſtets ein aufrichtiger und
unerſchütterlicher Freund und Verbündeter Oeſterreich Ungarns war

Die Geſchichte wird dereinſt klarſtellen welche erſprießliche Wirk
gamkeit dieſe beiden Fürſten im Jntereſſe der Herſtellung jenes
feſten und intimen Verhältniſſes entwickelten welches gegenwärtig
und wie man hoffen darf noch ſehr lange Oeſterreich Ungarn und

Deutſchland verbinde

London 17 Juni Der Times zufolge iſt die Lage
auf Kreta immer noch ſehr bedenklich Der Ausſchuß der Auf
ſtändiſchen will ſich in Permanenz erklären und die Entlaſſung des
Gouverneurs fordern Meldungen aus Philadelphia zufolge
befinden ſich die Chippewa Jndianer auf der Mille Lacs
Reſervation auf dem Kriegspfade Bauunternehmer welche Ve
wäſſerungsanlagen bauen wollten begannen ihre Arbeiten auf der
Reſervation und ließen 300 Arbeiter meiſtens Schweden einen
Graben ziehen Die Jndianer fürchteten daß ihre Seen trocken
gelegt werden würden Drei Kompagnien Militär ſind nach Mille
Lacs beordert

London 17 Jnni Der Londoner Agent Stanley s
verſichert laut einem Telegramm des V daß Stanley
ſpäteſtens im Oktober hier erwartet werden könne und
ſchließt bereits Contracte für Vorträge welche
im November beginnen würden

Belgrad 17 Juni Garaſchanin hat die ihm vom
Gericht zugeſtandene Urlaubszeit nach Semlin überſchritten und
es wird dies als Flucht angeſehen

Newyork 17 Juni Woodruff legte ein volles
Geſtändnift über die Ermordung Cronins ab welches für Alexander Sullivan den Detektiv Coughlan und
andere bekannte Jrländer höchſt gravirend iſt Kanſas iſt
von einem furchtbaren Wirbelſturm heimgeſucht wor
den Die Stadt Uniontown wurde gänzlich zerſtört
Nähere Details fehlen noch

Halle a 18 Juni Heute Mittag wurde im Hotel Stadt
Hamburg hierſelbſt das dem Oberpräſidenten v Beurmann gehörende

Erbgut Rittergut Oppin bei Halle a umfaſſend ein Areal von
1905 Morgen mit der bei demſelben betriebenen Zuckerfabrik auf
die Zeit vom 1 April 1890 bis dahin 1908 öffentlich meiſtbietend
verpachtet Zur Annahme der Pachtung war ein Kapital von
300 000 Mk erforderlich Von den erſchienenen Jntereſſenten blieben
die Herren Gebr Nagel Trotha mit 60600 Mk Jahrespacht beſt
bietende Nächſtbeſtbietender war Herr Oberamtmann Jentſch
Gebeſee mit 60 500 Mk Der Zuſchlag blieb bedingungsgemäß vor
behalten

Marktbericht
Markttag den 18 Juni 1889

Spargel pro Pfd 0,25 0,30 Pfg Eier pro Schock 2,60 2,80 M
Butter pro Pfd 0,90 1,25 M Honig pro Pfd 1,45 1,60 M
Carotten 0,30 Mk pro Schock Kohlrabi 1,75 Mk pro Schock Schoten
pro 5 Liter 40 60 Pfg Grüne Bohnen pro 5 Liter 50 60 Pfg
Stachelbeeren pro Liter 25 Pfg Blumenkohl pro Kopf 40 Pfg
Gurken pro Stück 30 50 Pfg Neue Kartoffeln pro Liter lange
20 Pfg pro Pfund andere 20 Pfg Kirſchen pro Liter 20 Pfg Erd
beeren pro Liter 60 Pfg Johannisbeeren pro Liter 40 60 Pfg

Außerdem waren noch Kopfſalat Rabunze Spinat Radieschen und
Rettige am Markt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 18 Juni 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen flau 168 183 Roggen Gerſte Futter 135 bis

145 Braugerſte ohne Angebot Hafer Stärke incl Faß von
100 Kilo Jnhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
36,50 37 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto

Linſen M Bohnen M Lupinen Kleeſaaten ohne Geſchäft Kümmel
Futterartikel Futtermehl

Weizenſchaalen Weizengrieskleie
helle dunkle Oelkuchen MalzRüböl 56 Petroleum Solaröl Spiritus ſtill Kar
toffeln mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,80 Mk mit 70 M Ver
brauchsabgabe 36,70 Mk

Berliner VBörſe
Dienstag den 18 Juni 1889

Anfangscourſe

Roggenkleie
Malzkeime geſucht

en

Exedit 161,60 Bochum Guß 199,10
Franzoſen 102,60 Hibernia 168Lombarden 52,80 Marienburg Mlawka 671
Disconto Commandit 226,70 Oſtpreuß Südbahn excl 102,90
Darmſtädter Bank 163,90 Durx Bodenbach excl 207,40Dresdner Bank excl 1461 Elbethal 97,10
Handels Geſellſchaft 168,10 Gotthardtbahn 155i
Nationalbank f D 128 Warſchau Wien 219Internationale Bank 1208 Nordd Lloyd 167,10
Dortmunder Union 84 490 Ungarn
Laurahütte 129,40 Ruſſiſche Noten 209Tendenz Ziemlich feſt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S
h

Wetterbericht des General Anzeiger
ZZoransſichtliches Wetter am 19 Juni

Bei nördlichem Winde theils wolkig theils heiter
weſentliche Niederſchläge ohne

Temperatur etwas niedriger

Fortwährend laufen neue Hiol
poſten aus verſchiedenen Gegenden Baierns über das Unwetter Vie
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ſelben ein neues Element erfriſchend in das
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Nr 72 Mittwoch
Die Stadt Halle im Sprüchwort

Culturhiſtoriſche Skizze von Rudolph Müldener
Original Feuilleton des General Anzeiger

Fortſetzung

Biſchof Albrecht IV verpfändete 1389 Glaucha der Stadt
Halle allein Biſchof Johann löſte 1469 das Pfand wieder
ein und zwar auf dringende Bitte der Bewohner von Glaucha
die ſich dabei des draſtiſchen Ausdruckes bedienten ſie ſähen
lieber daß ſie ein Habicht krauete als daß es ein Sperber
thäte Der Wunſch der Bewohner von Glaucha ging in Er
füllung allein dieſelben hatten nicht gerade Urſache mit dem
Tauſche zufrieden zu ſein weshalb das ſpezifiſch Halleſche
oder vielmehr Glaucha ſche Sprüchwort aufkam

Der Sperber macht s nicht ſo ſchlimm als der Habicht
Wer Halle heute durchwandert wird wahrſcheinlich über

raſcht ſein zu vernehmen daß die Stadt bis in die Mitte
unſeres Jahrhunderts für ein Dreckneſt und zugleich für
ſehr ungeſund galt Da jeder lebhafte Verkehr namentlich
in Verbindung mit ſtarker Braunkohlenfeuerung nothwendig

Schmutz erzeugt ſo iſt es kein Wunder daß es namentlich
in den niederen unmittelbar an der Saale belegenen Stadt
theilen an Schmutz nicht fehlte was zur Folge hatte daß
die Muſenjünglinge wohl in keiner Univerſitätsſtadt der Welt
mehr mit Kanonenſtiefeln zu paradiren pflegten als hier
Auch iſt es richtig daß die Cholera wiederholt in Halle
ſtark gewüthet hat und die Mehrzahl der heutigen Hallenſer
dürften ſich wohl noch der Parodie auf Göthes Kennſt
Du das Land c erinnern welche die Studenten an einen
ihrer Profeſſoren einen berühmten Orientaliſten gerichtet
als derſelbe Halle aus Furcht vor der Cholera verlaſſen

Wie dem auch ſein möge ſeit man auf den Plätzen und
Straßen der Stadt keine Spur jenes einſt ſo berüchtigten
Schmutzes mehr erblickt iſt Halle wie ſtatiſtiſch nachweisbar
zugleich eine der geſündeſten Städte der Provinz geworden

Ueberhaupt hat die Straßenreinigung und zugleich die
Verſchönerung der Stadt deren Magiſtrat ſchon ſeit Jahr
hunderten beſchäftigt ſo veranlaßte 1725 der preußiſche
Soldatenkönig Friedrich Wilhelm der die aufblühendeStadt ſchmutzig und ranchig fand den Magiſtrat die ganze
Stadt neu pflaſtern zu laſſen wobei zugleich alle Häuſer
um ihnen ein lichtes und freundliches Ausſehen zu geben
mit hellgelber Farbe beſtrichen wurden wodurch ein Spruch
wort entſtand

Die Häuſer von Halle
Gelb ſind ſie alle

deſſen wir gedenken müſſen obgleich es heute nicht mehr in
ger Weiſe wahr iſt

einer im Mittelalter ſo raſch emporblühenden
erfreuenden

nicht an kirchlichen Jnſtituten
namentlich wenn dieſe Stadt wie hier der

einen Erzbiſchof zum Regenten hatte begreift ſich
Es fehlte alſo dem mittelalterlichen Halle

Klöſtern und Kapellen noch an
geiſtlichen Bruderſchaften und anderen dergleichen Dingen

Daß es

wie unſerem Halle

von denen allerdings manche im Sturme der Zeit hinweg
gefegt worden ſind

mentlich auf drei noch exiſtirende Kirchen der Altſtadt
das Sprüchwort alſo charakteriſirt

Noch heute iſt der Hallenſer ſtolz na
die

St Marien das ſchönſte Geläut
St Ulrich das ſchönſte Geſchmeid
St Moritz das ſchönſte Gebäud

Bekanntlich hat der dreißigjährige Krieg unſer deutſches
Vaterland bis auf drei Millionen Einwohner entvölkert und
auch Halle hat während deſſelben furchtbar gelitten
auch der Wohlſtand der
Frieden nur langſam hob
heiten nicht arme Halle allezeit den Ruf behauptet den es ſchon

im Mittelalter erworben i

itten Wenn
Stadt ſich nach dem Weſtphäliſchen

ſo hat doch das an Naturſchön

den Ruf daß es ein Ort ſei
welchem ſich ſehr angenehm leben laſſe und wo Strebſam
keit allezeit einen geeigneten Boden finde und ſeit Fried
rich I 1694 hier die Univerſität gegründet drang mit der

geſellige Leben
der Stadt und ihrer Bewohner ein Die vom Staate ge
gründete Univerſität und das von Francke gegründete Wai
ſenhaus drückten Halle im vorigen Jahrhundert ihren Stem
pel auf als

geeignetſte Pflege findet

Die Tauſende von Studirenden die ſeit Gründung der
Univerſität nach Halle ſtrömten und dort oft die glücklichſte
Periode ihres Lebens verbrachten verbreiteten den Ruhm
der Stadt in immer weiteren Kreiſen und da der Jugend na
mentlich der glücklichen und noch nicht von Sorgen gedrückten
überraſchen wenn die Schüldernugen welche dieſelbe ſeitdem

von Halle und dem in demſelben herrſchenden Leben und
Treiben entworfen ziemlich enthuſiaſtiſch klingen

GeneralAnzeiger für

der Stadt unſerer Provinz welche die beſten
Unterrichtsanſtalten beſitzt und in denen die Wiſſenſchaft ihre

m

alle Dinge in roſigem Lichte erſcheinen ſo kann es uns nicht

1 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokkerie
Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

17 Juni 1889 vormittags
108 209 46 78 395 400 891 924 1084 116 22 225 84 388 557 95 744 2059 403

596 621 31 3023 80 96 213 18 93 562 4403 574 668 701 5021 39 56 133 200 330
408 66 76 84 537 623 872 8014 163 75 334 457 71 566 802 7075 210 336 409 587
851 86088 148 307 91 492 616 773 9208 457 540 816 87

10176 77 240 344 621 797 923 54 11086 103 67 427 49 529 35 626 919 12162

70 98 241 435 54 539 605 750 62 801 32 13197 204 378 528 53 623 51 718 24 833
200 79 970 14006 105 12 87 262 300 65 310 64 74 409 78 94 589 656 79 15203

81 426 642 739 811 92 16098 113 37 87 248 399 443 87 559 68 651 781 916 200

17010 61 119 87 684 716 982 18004 96 375 416 98 593 745 828 19266 500 300
4 71 648 856

r 183 243 674 903 21058 166 225 96 319 61 96 499 618 768 200 94
801 16 22006 18 173 300 280 455 501 6 631 300 738 801 23020 106 220 59376 401 556 935 24097 108 236 68 317 37 42 58 349 64 200 25098 109 44 61

253 69 364 410 585 780 815 52 924 26011 114 37 87 267 90 339 768 85 857 937 64
27166 82 432 71 525 884 28029 102 51 308 454 503 16 300 38 62 85 91 604 849
80 29007 115 31 91 692 720 860 911

30060 207 96 200 328 37 85 94 415 41 76 82 619 61 754 914 89 31011 184
322 48 78 696 774 862 32067 109 21 29 297 318 93 94 547 625 36 874 92 939
33059 130 48 204 23 46 468 614 738 829 61 93 92863 34014 16 99 272 314 65 78
437 761 73 815 68 991 35237 53 323 462 530 58 604 767 69 820 940 43 36215
44 75 443 511 22 665 829 37025 26 343 533 62 696 821 29 38139 63 297 425 752
979 88 39033 200 58 203 27 300 436 509 22 668 789 807 83 90

40086 138 210 43 368 82 459 77 513 76 611 21 41377 449 533 200 744 89 838
903 42066 98 308 416 556 828 43169 95 234 65 367 538 616 94 749 73 92 931
44014 114 97 238 40 400 17 563 618 716 90 885 45163 92 343 92 515 21 24 43 767
947 46063 122 39 763 832 994 97 47074 300 79 92 187 394 595 694 804 32
988 48074 94 286 326 42 438 506 43 98 603 77 93 752 76 826 982 439343 92 660
715 907 27 87 90

50234 461 93 559 68 671 724 84 923 51026 47 49 355 94 742 48 814 75
52028 288 544 624 939 63 88 53024 151 277 349 91 419 53 571 75 718 24 74 935 99

54106 55 434 44 543 801 200 907 500 25 55053 304 427 543 70 612 916 56038
102 53 240 43 51 362 84 551 60 85 300 706 20 89 945 50 57016 148 88 92 259 62
353 406 702 5 30 928 58002 69 81 339 417 98 574 81 645 760 79 892 925 45 59128
211 30 369 524 698 718 24 851 946

60013 68 215 63 375 401 13 506 676 762 878 95 902 61008 97 118 60 70 7174
290 331 405 80 504 37 938 46 62020 198 364 489 504 624 40 884 970 63062 129
395 413 51 914 64025 191 404 38 69 83 588 744 923 65108 13 228 412 75 555 642
852 907 73 78 66031 77 110 78 272 334 545 79 200 89 836 988 67016 20 233
560 651 58 942 77 68138 300 94 308 35 68 411 18 27 579 90 686 767 923 55
69186 255 63 92 340 473 75 615 32 725 849 66

70093 198 266 306 445 544 770 843 84 937 71174 259 390 547 99 649 726 91
808 974 72134 213 95 310 74 87 200 416 59 539 766 934 84 73044 90 94 95 238
360 67 456 589 604 936 74048 237 485 641 726 56 845 67 75164 95 649 915 500
76016 19 49 424 83 598 618 58 64 706 27 32 894 77057 103 207 26 565 78 619 710
38 881 98 78111 66 281 337 73 423 623 749 931 84 739039 200 50 178 231 61
87 300 62 82 457 91 866 933 94

80125 85 89 216 346 62 514 66 620 200 49 51 896 81098 140 50 358 99 407
549 55 621 53 65 715 897 907 82023 156 410 33 43 73 77 505 9 622 28 36 861 94
76 937 63 77 866 83063 109 78 91 216 88 351 87 92 404 565 651 790 200 828 94
901 39 66 71 84060 77 115 39 252 554 621 87 703 15 30 97 829 300 981 85067
83 115 221 67 608 94 701 12 845 86163 208 60 415 516 56 57 686 707 849 916
87065 629 706 27 806 97 88203 4 5 7 357 96 431 200 525 59 61 600 713 19
828 959 839062 123 272 410 512 53 794 835

90033 379 659 946 91054 152 315 408 60 714 860 99 983 92101 58 394 401
49 500 513 47 661 762 950 200 93068 76 149 1500 82 357 426 502 4 650 68

1 Ziehung der 3 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokterir
Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

17 Juni 1889 nachmittags

196 232 65 383 716 66 864 200 952 1005 33 76 162 251 378 705 42 806 20
21 933 2047 79 150 62 228 84 397 515 57 664 721 200 39 3147 329 41 414 60
534 713 22 50 96 907 4106 28 200 465 200 523 882 981 5052 53 167 392 451
67 77 1200 569 679 704 6086 103 68 226 76 596 610 788 951 62 7209 30 88 90
437 584 700 300 945 8097 287 775 79 933 61 98 556 685 777 90 831 35 89 995

10043 105 200 354 456 597 884 996 11262 347 89 430 522 705 26 37 929
12056 123 360 724 37 814 59 932 200 13055 158 277 88 348 405 65 71 606 18 839
944 49 14077 114 31 42 56 323 85 417 51 687 300 88 753 74 894 951 15199
243 315 58 402 13 591 624 56 789 91 16045 140 60 262 316 455 91 578 639 62 718
827 200 56 946 77 17000 211 388 95 451 526 41 87 200 95 688 752 53 85 818
59 972 18033 119 313 19 511 43 58 704 10 932 19010 39 280 322 23 58 420
36 87 717 852 64 997

20047 150 307 425 82 530 640 705 12 82 881 88 923 52 21041 54 227 90 342
541 641 44 83 868 96 928 61 62 22109 204 7 73 78 337 67 79 88 428 92 696 764
71 23076 158 218 34 347 400 13 30 508 704 884 921 82 24052 86 103 11 293
303 79 599 743 62 803 99 25077 92 303 445 795 900 5 22 26363 66 516 666 87
3000 799 822 200 60 87 89 549 27008 183 337 300 450 824 96 995 28105

15 254 83 534 624 63 757 63 72 821 29080 83 187 218 21 385 300 418 6 69
70 919

30152 86 275 313 468 584 615 26 200 708 831 48 66 87 997 31013 32 164 82
90 204 68 409 200 35 593 200 995 32404 583 620 77 906 40 33412 560 877 973
34080 135 62 97 204 15 75 88 450 98 532 76 650 300 93 778 87 940 57 58 35034
150 252 755 870 36108 90 205 17 51 500 92 429 71 78 593 664 95 794 897 37044
70 186 225 313 509 52 685 38228 354 421 43 634 90 721 29 85 874 81 931 68
39091 398 535 200 53 618 744 936

40035 43 360 404 519 848 953 60 41165 235 312 38 300 44 81 411 67 200
534 658 936 42057 172 680 732 200 51 88 43018 65 127 2932 269 70 82 537
921 41 44202 380 454 501 649 96 768 920 45029 148 313 487 539 82 618 33 821
59 200 72 935 46137 314 24 73 591 668 773900 47116 29 428 83 509 45 881 919
43 200 48109 67 80 216 52 366 650 748 802 30 49096 519 83 891 994

50169 220 305 71 539 58 63 300 66 69 660 95 793 843 50 900 78 51053 79
92 108 33 66 335 89 426 598 745 92 865 52031 35 37 244 399 450 553 651 821
53226 380 474 524 693 910 54038 86 200 87 171 236 45 353 59 446 89 92 526 40
617 37 39 701 55060 144 284 396 513 83 767 56019 90 107 37 78 292 425 650 740
53 840 54 57040 200 449 73 532 43 651 781 58010 82 99 321 200 65 200 609
29 59164 275 96 309 400 5 33 51 200 60 501 77 622 97 911 49 10000 88

60115 430 55 78 624 810 928 34 99 61009 208 413 589 696 950 62060 406
7 758 63011 89 138 614 15 77 853 342 644003 16 174 263 327 78 400 728 88
836 992 65014 273 372 414 23 71 521 22 712 93 66371 463 77 511 631 38 731
811 14 91 914 55 67066 141 43 67 261 327 49 586 817 38 68032 162 200 98
239 96 362 99 553 776 909 69185 348 66 461 524 500 611 724 48 79 818 910

70020 163 451 566 744 68 71283 401 523 614 814 987 72191 250 804 58
73083 136 40 288 307 55 617 33 200 92 807 54 959 74178 300 250 72 440 554

638 787 376 63 901 41 80 75158 70 75 83 243 45 312 451 578 659 95 748 76013
47 65 5 531 34 617 65 67 71 98 940 70 77345 446 832 79 78080 92 95 21864 353 ins zu 36 88 635 52 725 32 819 500 901 32 739125 77 200 260 9 396 566

98 629 32 36 761 69

80038 40 t 366 496 507 29 55 613 90 755 836 81188 359 428 51 550 623
738 60 801 34 85 954 833 82054 167 413 25 90 559 76 647 94 724 200 40 63 810
24 51 83015 77 149 237 66 3537 46 90 449 500 76 78 622 66 34001 87 231 200 43
305 593 604 767 856 900 11 85208 43 74 398 446 84 550 794 960 86006 25 79
109 290 390 456 549 811 901 24 87078 94 166 369 94 475 501 84 605 300 37
92 935 88025 108 680 307 19 529 611 34 725 856 87 907 89046 237 573 89 696
200 731 821 39 47 58

90003 96 251 302 85 477 200 819 40 953 92 91012 78 161 83 300 418 38 750

Vermiſ htes

Fünfzigtauſend Mieder Aus Braſilien wird ein ko
miſches Sittenbild gemeldet Die erſte Wirkung der bei uns durchgeführten Abſchaffung der Sklaverei beſtand darin daß die befreiten
Sklavinnen en masse ihren Lieblingswunſch erfüllten und ſich Mieder
kauften Das Tragen derſelben war ihnen nämlich bis nun verwehrt
n dem Augenblicke jedoch da ſie frei handeln durften
Weg den Miederfabriken und in drei Tagen wurden fünfzigtauſend
Stück verkauft ganze Schiffsladungen ſind unterwegs die aber noch
lange nicht hinreichen werden allen Beſtellungen zu genügen

Ein heiteres Mißverftändnifße begegnete kürzlich dem Vorſihenden des Kriegervereins in einer kleinen Provinzialſtadt gelegentlich f

eines fürſtlichen Beſuchs Der Fürſt wurde am Bahnhof von den
en der Behörden ſowie dem Kriegervereine empfangen Bei derVor ſtellung genoß auch der Präſident des letzteren die Ehre der Vor

ſtelling Der hohe Gaſt welcher ſich des Kriegervereins von ſeinem
dorher gehenden Beſuche erinnerte äußerte dent Vorſitzenden gegenüber
mit einem lick auf den mili iriſch in zwei Gliedern aufmarſchirten
Verein Sie ſind ſtärker geworden nicht wahr

Spitz

galt ihr erſter

n

Halle und den Saalkreis

610 35 822 922

19 Juni Seite 5 w

711 57 82 83 861 73 94168 256 682 89 766 827 40 77 978 95013 288 324 200
447 577 622 713 34 96152 69 361 620 94 746 806 39 44 97018 127 52 443 68 547

68 717 831 98065 142 501 971 99051 323 25 66 88 605 767 901 42
100159 63 225 31 358 435 87 94 586 781 892 200 942 45 101144 231 57 79

312 17 573 660 64 723 90 102085 171 85 467 509 715 103021 57 92 103 13 66 91
372 96 573 87 681 774 99 948 68 104021 137 56 264 70 374 505 624 712 804 40 47
59 921 1500 56 80 105064 90 422 621 737 45 858 87 106132 60 253 93 388 599
694 719 810 30 902 107013 62 398 513 6808 841 913 74 108051 410 648 755 98 819
45 901 36 41 73 92 109077 175 94 243 317 390 21 62 482 500 26 36 37 708 945

110052 259 310 97 200 426 525 34 686 99 725 50 52 111023 79 307 72 438
51 594 621 91 743 811 33 56 960 89 112061 164 80 89 575 607 36 740 98 884 91
113043 253 305 81 85 421 581 81 84 674 767 820 89 114426 902 115144 70 223
38 351 589 0613 752 803 911 78 116088 136 269 347 53 434 73 625 36 761 897 200
94 457 60 117082 164 249 60 426 692 7041 16 951 82 118106 32 394 448 50
4 642 61 74 705 50 62 816 55 993 119138 99 353 487 516 52 81 671 83 783

830 961
120061 142 231 95 359 86 411 25 32 44 506 33 96 727 80 200 82 903 38

121018 195 683 827 54 65 122090 139 60 205 200 31 396 562 601 200 79 750
80 906 123017 89 157 98 408 72 597 671 82 766 896 994 124127 90 283 319 28
615 49 97 200 762 918 125245 86 383 459 68 92 690 737 69 844 126221 56 443
523 35 674 786 801 60 68 963 127128 60 8 88 254 56 97 413 546 128115 29
31 426 661 64 804 6 15 931 129160 65 451 540 710 981

130007 32 190 97 278 441 66 569 647 50 738 131257 523 739 40 300 61 89
200 878 949 65 84 132073 106 23 214 62 200 527 77 618 45 46 718 133163
393 433 626 60 744 866 134054 358 407 79 81 546 82 627 97 1200 700 956 69
1350683 97 105 58 313 10000 572 200 99 6837 136512 42 94 756 137008 1200
53 160 202 32 377 509 617 19 42 703 64 980 99 138074 121 284 91 113 58 537 793
1339066 82 96 184 325 46 673 770 850 988

140007 263 592 624 59 3835 36 905
142084 104 214 49 86 420 507 26 628 888 143062 69 176 204 333 593 619 795
144077 142 313 516 600 98 738 39 93 94 828 43 917 145016 87 144 75 351 78 522
604 24 82 713 97 942 43 146012 34 186 363 78 429 578 651 90 708 75 994 200
147177 376 416 541 800 22 79 148129 200 71 243 303 449 660 80 700 77 898
149137 273 420 87 570 697 904

150033 196 397 402 4 541 68 607 9 96 742 80 96 802 3 32 908 200 12 151097
193 253 500 429 67 537 653 78 706 67 78 805 33 96 921 27 152023 132 205 372
469 786 894 957 64 81 15050 55 206 323 433 74 85 88 200 93 563 73 618 715
93 866 75 957 61 154051 143 200 238 473 562 98 668 720 836 968 155192 200
42 416 545 68 78 732 39 156092 128 55 200 60 89 230 85 321 407 70 87 535 43
67 723 828 947 61 64 157283 344 46 53 426 200 511 20 47 53 91 99 158152
93 235 48 325 521 49 52 679 827 159128 207 320 62 95 677 799 812 18 946

Wwe 200 121 23 98 226 40 312 445 783 8335 161069 138 44 202 53 312

48 92 516 767 956 162035 300 249 554 76 81 846 920 97 163000 210 420 49
631 811 904 164250 330 47 95 418 86 501 800 52 900 165012 45 56 122 65 202
8 62 65 616 200 866 975 98 266017 54 133 223 39 360 409 500 45 53 823 167193
234 523 77 603 27 712 53 90 908 168313 479 770 163114 54 177 250 83 336 55
448 590 200 617 89 200 743 96 976

170000 48 230 316 475 524 621 911 57 171378 94 423 580 847 913 28 78
172024 168 201 69 410 531 652 731 800 935 75 173166 211 44 322 59 86 784 839
64 965 174039 108 234 305 94 200 596 625 95 859 990 175076 109 460 502 300
26 623 748 845 912 42 51 176200 442 75 524 786 92 946 177037 225 307 36 416
83 576 698 723 84 96 178001 149 239 349 60 473 506 200 602 7 39 57 785 812

200 920 33 179141 63 84 207 308 200 60 470 99 501 51 655 94 753 836 75

180200 57 364 76 92 431 88 795 841 76 917 96 1581036 163 500 64 97 287
322 57 81 534 655 761 182077 88 426 622 51 702 90 803 25 56 951 183027 214
28 347 57 76 425 39 55 504 47 62 644 739 813 82 976 184012 49 166 413 51 55 81
874 959 500 185010 80 90 161 234 54 361 407 62 69 572 622 52 711 200 833
500 89 932 99 186 46 150 311 40 771 802 64 91 98 200 966 68 187023 83 117

84 221 25 40 63 86 350 421 531 600 41 701 937 72 188046 187 243 465 564 604 74491 200 870 908 46 200 1839018 57 87 284 678 712 800 51 66

68 141070 99 185 490 567 715 95 947

68 817 200 87 901 300 36 92012 41 47 92 272 378 597 609 68 82 710 72 91 200
809 958 93080 176 261 92 306 92 402 9 510 80 695 811 949 94108 223 25 77 359
407 618 907 36 95043 144 74 92 298 433 56 96 514 719 805 46 96231 200 350
458 59 698 812 97048 58 267 85 94 307 500 60 419 27 579 665 726 45 804 923 42
98180 237 83 343 70 511 610 43 50 81 802 933 42 939003 196 339 400 18 615

100282 401 95 566 84 89 94 896 934 200 53 101151 57 235 386 503 90
102020 126 84 222 93 535 786 97 906 103066 78 586 654 58 68 71 839 990 95
104025 3000 142 92 251 307 81 422 65 563 760 843 90 918 61 105061 182 220
48 73 342 456 629 5000 86 773 80 92 849 977 106018 203 69 300 376 516 60
601 32 49 98 887 107066 115 207 80 327 436 598 688 840 983 1608144 297 469
596 879 929 109296 448 58 504 53 86 695 742 84 884

110069 189 264 359 413 661 709 300 14 61 79 813 41 77 920 35 49 73 111274
613 17 737 800 29 35 69 200 911 18 30 500 96 112192 243 329 606 769 95 300
835 905 97 114221 55 301 37 67 76 427 600 52 931 37 115005 38 200 174 87
449 70 89 552 624 43 44 738 95 116141 261 571 600 20 764 840 500 77 200 96
200 997 117042 55 192 243 516 71 714 862 994 X118127 36 61 304 16 455 587

735 925 44 119058 178 91 436 60 66 595 743
120009 36 119 37 62 220 464 708 121073 78 254 326 474 614 48 52 726 874

3000 940 122121 200 393 417 87 574 672 89 123059 92 95 126 66 263 555 644
841 44 945 61 73 124189 256 335 76 405 41 606 831 200 39 67 914 55 89 125011
80 93 293 362 427 36 61 582 653 759 860 126160 99 366 447 81 664 793 952
127064 398 449 762 806 128009 151 245 83 437 52 79 574 83 1500 714 22 83
840 902 5 99 129008 26 119 89 93 284 413 90 832 200 85 905 200 13 27

130156 340 598 619 21 64 200 817 69 910 53 131008 46 474 503 75 760 84
844 132038 41 109 672 957 133039 57 209 32 321 466 88 543 68 90 671 862 946
134047 271 445 588 680 736 135311 26 36 78 485 582 656 78 799 867 136030
181 89 274 404 700 137116 217 81 363 441 545 60 623 39 898 138467 596 611 47
51 772 844 56 57 77 964 74 139063 381 440 79 98 553 618 33 60 200 751 823
943 80

140045 54 296 327 28 445 516 824 50 87 989 141086 150 246 60 84 324 31
66 99 496 522 50 643 300 859 907 86 92 142057 137 43 431 504 24 77 95 603 718
871 90 96 901 143109 48 235 49 335 44 640 762 69 821 88 956 144034 308 416
689 726 29 941 48 145030 95 169 241 53 73 331 430 80 91 561 628 744 807 989 90
146078 254 405 24 34 147012 60 128 63 316 447 56 67 68 87 519 200 885 987 99
148082 175 91 235 347 510 19 98 723 823 902 149061 134 76 227 36 46 63 3951
502 22 667 87 799 844 936 46

150057 131 273 86 306 495 671 747 68 847 921 70 96 151080 408 654 87 717

806 16 152164 284 622 830 956 77 87 153283 91 515 43 619 758 861 87 939
154099 197 374 519 29 37 692 764 88 807 994 155044 249 309 21 477 522 2343 55 618 822 60 941 50 156199 254 404 54 613 32 51 52 15711 3 86 311 87 408

634 95 767 827 62 158068 139 213 411 694 700 56 942 153013 29 295 570 200
618 759 940

160025 200 112 47 73 422 77 78 625 770 71 840 86
243 83 464 514 38 56 606 47 861 966 162113 84 204 56 64 439 523 28 643 49 65
779 804 19 919 163058 67 25 181 259 736 72 164066 92 300 169 417 527 38
618 728 860 81 921 165523 623 166049 62 129 80 89 211 98 308 63 66 441 597
703 55 920 50 95 167127 210 28 41 79 88 97 365 545 936 83 168243 57 82 766
169038 114 235 313 40 91 95 456 506 687 950

170041 152 262 313 554 755 95 940 1038 57 102 258 321 99 469 524 500
826 58 172259 82 307 93 516 831 86 99 999 173240 54 416 30 706 42 54 86 802
174088 149 78 216 421 47 530 770 911 43 175038 371 74 436 89 538 621 72 704
93 818 500 83 900 176115 40 287 562 722 38 926 177205 359 60 466 547 50

161065 96 200 193

57 665 713 98 867 916 78 94 178359 438 43 535 72 83 831 1739192 208 28
312 61 401 573 734 49 97 834 996

180252 59 87 306 51 514 66 793 803 25 87 181211 38 41 69 609 49 934 66
200

99 499 612 16
830 39

624 32

182011 155 99 480 558 615 29 807 21 35 46 49 915 43 200 77 183049 306
20 45 69 907 8 14 22 1384035 36 62 231 200 33 312 300 96 582 85

185071 452 87 200 516 73 732 36 901 7 49 186042 71 136 217 387 95 534
774 859 65 85 983 187049 55 85 106 73 213 37 68 99 402 52 300 544 83

188143 95 318 39 562 758 99 881 903 41 1869081 204 347 519 33
710 69 824 28

O im Gegentheil Hoheit erwiderte der Angeredete ich
habe zehn Pfund abgenommen

Schlaues Manöver Ueber dem appetitlichen und geſchmack
voll hergerichteten Verkaufstiſch eines altrenommirten Fleiſchgeſchäft es
in der Potsdamerſtraße in Berlin lag die ſengende Sonnenglut
Die Verkäuferin fuhr aus ihrer träumenden Stellung empor ein
Herr war in den Laden getreten Unter dem Arm trug er ſo erklärtdas Kl einen flüchtig mit Zeitungspapier bedeckten Gegenſtand
Jetzt enthüllt er denſelben und präſentirt vor den noch ein wenig
ſchlafbefangenen Augen der jungen Dame einen großen ausgewachſenen
Schinken Dürft ich bitten mein Fräulein ſagte der Fremde mitvohllautendem Organ mir einmal dieſen Schinken zu wiegen Die
Verkäuferin nimmt die geräucherte Laſt legt ſie auf die Waage und
wiegt Endlich ſteht das Zünglein im Gleichgewicht 10 Kilo mein
Herr genau 10 Kilo Der Fremde nimmt den Schinken wieder
herüber packt ihn von Neuem in das Zeitungspapier und zieht das
Portemonnaie und ſagt Was bin ich ſchuldig mein Fräulein
O bitte bitte nichts klingt es artig zurück Das geht nicht

proteſtirte der Herr und öffnete energiſch das Portemonnaie ich bitte
entſchieden mir zu ſagen was ich zu zahlen habe Sie ſind wirk
lich nichts ſchuldig betheuert die Verkäuferin während ein wohl

wollendes Läche ln über ihre Züge huſcht in der That nichts

Nun dann nehmen Sie vielen Dank ſagte der Fremde und verläßt
mit artigem Gruß das Fleiſch Magazin Noch ſind keine zehn Mi
nuten verfloſſen als die impoſante Figur des Schlächtermeiſters im
Laden ſichtbar wird Er tritt vor s Haus einer alten Gewohnheit
folgend um ſich die Vorübergehenden anzuſehen Da fliegen ſeine
Blicke über die blinkenden Meſſinghaken an der Eingangsthür welche
ſammt und ſonders mit Erzeugniſſen der Räucherkunſt behaftet ſino
Der Meiſter tritt in den Laden zurück Sie haben einen Schinken
verkauft 4 Das Fräulein verneint Hier draußen fehlt aber ein
Schinken Fehlt Die junge Dame ſtürzt vor die Ladenthüv

richtig Statt ſechs nur noch fünf Da durchzuckt ſie in furcht
barer Gewißheit der Herr vorhin hat den Schinken geſtohlen und
ſie die Unglückliche hat ihn noch wiegen müſſen Unter einer Flur
von Thränen erzählt ſie jetzt ihrem Herrn Gebieter die Greuelthat
Dieſer der ein Gefühl für das Komiſche und ein Herz für weinende
Jungfrauen hat läßt aber
lich in die Worte aus
Jhnen nichts paſſiren
ſein kann

Gnade für Recht ergehen und bricht ſchließ
Na ltröſten Sie ſich man Fräulein es wir

wenn mir der Schinken auch nicht Wurf
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Preiſen als die betref
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I mit höchſtem Rabatt
t 4Uaavenstein Vogler
IIaIlIle a S

gr Märkerstrasse 27
nahe am Markt

d 5Aartion
Donnerstag den 20 d Mts

Nachmittags 4 Uhr verſteigere ich in
der früheren Wohnung des Fuhrherrn
Jan Rennert in Schiepzig zwangs
verie
4 Wageuleitern 1 Wagengabel
1 Forderpflug 1 Forderwagen
1 Partie altes Eiſen 1 Futter
ſchneidebank 1 Kummt u l Zaumferne r um 5 Uhr Nachmittags in der

Gaſtwirthſchaft von Schade in Cöllme
einen dort untergeſtellten vierzölligen

Wagen KraitGerichtsvollzieher
Ein Grundſtück nahe der Geiſtſtr

vorzügliche Lage für Glaſer iſt mit
1000 Thaler Anzahlung unter günſtigen
Bedingungen ſofort aus freier Hand
zu verkaufen

Ge t r n an J Varck Counter 4144 erbetenAhbrngh Schmrerſtraßr

Mauer B Bruchſteine Bauholz

Bretter Thüren 2 Stück
Ladenvorbaue B Brennholz

ſoll verſchenkt werden wegen
Platzräumung

Abbruch
Montag ab gute Dachziegel Brenn

Bauholz

G Schober Geiſtſtr Nr 24
Verſch Sachen f Chemiker

auch ein Mikroſkop f einen Schüler ver
käufl Wo ſagt die Exped d Ztg

Eine Preſſe
Spindel und Mutter von
hillig zu verkaufen

Kl Brauhausgaſſe 21 Hof l
Gut erh getr Knaben Garderobe
f 10jähr Kn paſſend preisw zu verk

Weidenplan 15 2 Tr
Eine guterhaltene Zither

preiswerth zu vert Zu erfragenGr We allſtre aße 1b

M

Von
und

Schmiedeeiſen

pa Irt I

eeenreeeee De t gS 29 e e d
ne vollſtändige

Kadenrinrichtung
Schrank zwei Tiſche

eine zweiarmige Gaslampe
und Schaufenſtereinrichtung

S ſofort billig zu verkaufen eben
S daſelbſt drei Steintröge

Geiſtſtraße 4

u zu5 t

mer Ein g Panne vonFeurich in u ig 550 Mk

We Backtrogl 1 alte Näh
e maſchine ſind zu verkaufen

Delitzſcherſtr 62 1 Tr
nen ſehr gut gearSe P hnar beitet und einenc1 Regel verk ſehr billig Kl Steinſtr 2

1 Treppe

Ein noch gut erhalt tafelförmiges
ltg zu verkaufen Albrechtſtr

28 1 Ne es 1nes Sopha
verk Mühlgraben 6a30 e alte Kupfer u Silber
Münzen z verkaufen Königſtr 400

beim Hausmann

Ein Geckiges Aquarinum
Fontäne auf Veo ruhend
verth zu verk Wo ſagt die Exped

mir
pre

Bl

e nern

u

Zwei neue Bettſtellen
mit Federmatratze zu vertauſchen gegen guterhaltene Kommode und Kleiderſchrant

Zu erfragen in der Exped d Bl
Schränke Tiſche Stühle KommodenSophas dabei 2 Plüſchſopl has Waſch
tiſche Be ttſtellen mit Matr Federbetten
Spiegel Oelbilder gen Hausverkaufzu verkaufen Karlſtr t part
Ein gut erhalteite tafelförmigesKlavier gut im Ton billig zu verkaufen

Mühlgrade n 3 Hinterhaus l

Ein großer neuer Waarenſchau
ſchrauk mit 4 Glasſchiebethüren billig zu
verkaufen Hoheuzolleruſtr 1 1 Tr

Neuer Kindermantel
billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtraße 36 Hof 3 Tr

Ein WaſchtiſchKüchentiſch Bettſtelle nen und eine Geige
billig zu verkaufen

Gr Wallſtr 31 Hof 2
Verſchiedene größere

Straßen und Gartenlaternen
ſowie Häugelampen ſind bill zu verk

Geiſtſtraße 50 part

Nene Kleider Sekretäre
ſchön u tief von 22 Mk an d Stück

Steinweg 48

Kleiderſchrank
zu verkaufen

Alter Markt 3 Hof l 1 Tr
Ein Schreibpult

paſſend für Comtoir iſt billig zu verk
Gr Brauhausgaſſe 4 part

Zwei im Aufblühen begriffeue
Oleander zu verkaufen

Krauſenſtr

Große Kiſten
verkauft Robert Cohn Steinſtr

Wegen Wegzug

Dr

13 Hof p

73

ne
Lage befindlEin gangbares in guter

Vittualiengeſchäft oder ſich dazu eign Laden
nebſt
Off in d Exp u

Wohnung wird zum 1 Okt geſucht
M 40

Zum 1 Oet w eine Hausmannsw
geſucht Nähe der Magdeburgerſtraße Off
u M 24 in d Exp d Bl niederzulegen

Ein ungen gut möbl Zimmer
ev mit Kabinet in der Nähe der Kliniken
ſofort geſucht Off M 35 Exp d Bl

2 einzelne Leute ſuchen zum 1 Oct eine
Wohnung

im en ar triertet beſtehend aus 2
Stuben Kammer Küche u Zubehör Offsub M 32 an d Exped d Bl erb

Sehr ruhige j Leuteſuchen zum 1 October Sohneg in Die

mitz von St Z u Garten partoder 1 Tr Näheres in der Mühe daſ
Zum 1 Oetober eine geſucht

2 St 2 K u Zub Mitte der Stadt
Gefl Off unt A B 9 in d Exped d
Zeitung

en
Zu einer gr möbl Stube

wird z 1 Juli ein Mitbewohner geſucht
Monatlich 9 Mk Näh zu erfr

Sophienſtr 2 II
Ein freundlich möblirtes Zimmer
am 1 Juli billig zu vermiethen

Albrechtſtr 28 1 Tr l
Freundl möblirtes Zimmer mit Kammer

zu vermiethen
C 2 Trvon Halle ſind verſchiedene alte Möbel ombplatz 5

ſof bill zu verk Anſt Logis mit KKrauſenſtr 170 2 Tr Alter Markt 27 H 1 Tr rechts
Ein großer Zughund auch wachſam zu E Herr find Logis Breiteſtr 39 Ir

verkau fen Leopoldſtr 33
Ein junger Zughund mit Wagen iſt zu
verkaufen Giebichenſtein Ziethenſtr 5

Ein groſter voher Vogelbauer
mit 5 ausl und inl Vögeln bill z verk

Königſtraße 18 3 Tr
Eine zweijähr friſchm Ziege

zu verkaufen Zu erfr in d Exp d Ztg
Ein ſchönes kräft älteres Pferd
Fuchswallach ein u zweiſpännig gefahren
fehlerfrei billig zu verkaufen

Langeſtr 8
Ein Paar zugfeſte 6j

belg Arbeitspferde
mit div Wagen und

e Geſchirr verkauftm Wentker Mötzlicher Weg 4

el
I Ein Logis4Stuben Kammern Küche nebſt Zubeh

iſt zu verm und zum 1 Okt zu bezAlter Markt 25

Zu vermiethen
ſofort oder ſpäter
1 Laden Hallgaſſe 6
1 do Reilſtr 3
1 große Wohnung Bernburgerſtr 21 1 Etg
Näheres zu erfahren bei

Gut möbl Stube mit Kammer
ungenirter ſeparater Eingang vermiethet
1 Juli Harz 39 part Kl möbl Stube
für anſtänd Frau ebendaſelbſt frei

2 unmöblirte Zimmer
auf Wunſch Mithemitzung der Küche z
1 Oet an e gebild Dame abzuv Näh

Friedrichpl 2 part
Daſelbſt 5 gr blüh Oleander z verk

Möblirte Stube
mit Kammer iſt zu vermiethe n

V d Steinthor 6
Kleines möbl Zimmer zu verm

Auguſtaſtr 4 part
Ein freundl möbl Zimmer

mit Schlafkab in ſchöner Lage iſt zum
1 Juli zu vermiethen

II Vereinsſtraße 2

Möbl Zimmer
im Königsviertel zum 1 Juli von einem
Herrn geſ Off unt M 38 in der E Exp
d Ztg erb

Freundliche Schlafſtelle
Barfüßerſtr 16 bei Sinnreich

Schlafgeld 1 Mark
Anſt Schlafſtelle m od ohne Koſt

Friedrichſtr 20 Hof 1 Tr
Stube m 2 Betten verm

Luckengaſſe 12 1 Tr l
Anſt Schlafſtelle offen

Heizb

L Herzfeld Bernburgerſtr 21 sEine freundliche Wohnung Anſtänd Schlafſtelle Harz 17 part
iſt zu vermiethen und den 1 Juli zu be Möbl Schlafſtelle für 2 Herrren verm
ziehen Giebichenſtein Reilſtr 106 Landwehrſtraße 3 1 Tr

Eine Wohnung Eine freundl Schlafſtellein der Wilhelmſtr iſt am 1 Juli zu be an anſt Herrn zu verm
Preis 300 Mk Näheres

Wilhelmſtr 18
Stub Kamm Küche

1 Juli
Preis

ziehen

Woahunng
hochpart Streiberſtr 1 pveränderungshalber zu vermiethen

240 Mk Zu erfragen daſelbſt
Eine große Stube

zu vermiethen paſſend für ein Mädchen
oder eine Wittwe

Tauben r
iſek u

11a H
Zubeh PrS3 Zimmer

105 Thlr iſt bei Miethsentſchädigungdas erſte Vierte jahr umſtändehalber 1

Juli zu vermiethen Näh Wörmlitzer
ſtraße 30 im Laden
Wohnung von 7 heizb Zimmern

u Zub im Ganzen auch getheilt 1 Oct
zu beziehen Näh in d Exped d Bl

Eine Wohunng für 300 Mk
zum 1 Juli zu verm

Mühlgraben 1

r Amzugshalber
ſof eine Wohn zu verm 1 St
2 K u Zubeh Hoheſtraße 21

Eine Wohnung
2 Kammern Küche und Zube

Juli er für 219 Mark zu
h Plötz Gr Ulrichſtr 47 II

Etage
3 Stub Vorz 2 Kam Küche u Zub
mit Gartenben iſt zu verm u 1 Oktbr
zu bez Preis 550 M Steinthor 2

Gr Steinſtraße 26
iſt eine Wohnung von 3 Stub 3 Kam
und Zubehör per 1 Oktober und

eine Wohnung
von Stube Kammer u Küche per 1 Juli
zu vermiethen

2 Stuben
hör iſt per 1
verm Carl T

A Angermann
en eingerichtete Wohnungen

zu 60 45 u 40 Thlr zu verm Zu erfr
Moritztirchhof 6

Martinsgaſſe 24 1 Tr r
Ob Leipzigerſtr

a
2 Parterre Zimmerzu Comtoir Räumen paſſend ſind zu der

Königplatz 7 pmiethen

Laden mit Hinterſtube
40 Thlr zu verm paſſend für Barbier 2
Off unt M 37 an die Exped d Bl

Gröſerer Raumzu Werkſtelle od Niederlage paſſend gleich
od ſpäter zu verm Ackerſtr 34

Mein Keller
Straßeneingang Wilhelmſtr
weitig zu verpachten Anfrage

17 iſt ander
da

Gärtnergehilfe
wird zum 1 Juli geſucht

Dieskau Voitus Obergärtner
9 4Ein geübter Zeichner

für ein techniſches Bureau findet zeit
weiſe Beſchäftigung auf 3 Monate
event darüber bei guter Bezahlung Off
unt L w 7845 bef Rudolf Moſſe
Hulle a S
Einen Drechslergehilfen
und Möbelarbeit ſucht

W Mentzel Drechslermſtr
Kuhgaſſe

6 Anshilfs Kellner uach Merſeburg
am nächſten Sonntag geſucht 2 Kellner

auf Ban

Bier auf Rechn j Kellner erhalten ſof
u ſpät Stell C Gothke Jägergaſſe
Geſucht ein Brauerriarbriter
der auch mit Pferden umzugehen verſteht

Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein

Tüchtige Taperiergehilfen
ſucht Fucheé Gr Wallſtr 35536

Erdarbeiter
geſucht Gr Ulrichſtr 17Comptgdsir

Tüchtiger Schloſſergeſelle
für Gitterbau und Anſchlagen geſucht

Taubenſtr 4
Ein kräftiger Hausburſche geſucht

Fleiſchergaſſe 31

Haus und Viehmägde Knechte
Hausknechte Kutſcher ein Kuh
melker Dreſcherfamilien werden zu
miethen geſucht durch

Curwy Zörbig

Eine tüchtige Waſchfrau
Henriettenſtraße 36 Hof 1 Tr

Ein Mädchen
von 15 17 San wird geſucht

Aloſterſtraße 10b part
Ein ſie Mädchen

welches Luſt hat das Plätten zu erlernen
wird angenommen

Scharrengaſſe 5
Eine ordentliche Frau zum Ausbeſſern
ſofort geſucht

Forſterſtr 33b 2
Ein ordentliches Dienſtmädchen

1 Juli geſucht

geſucht

zum

Kaulenberg 2

Ein junges arbeitſames Mädchen vom
Lande wird geſucht

Strohhof Spitze 18
Tücht Mädchen ſucht und weiſt

nach Fr Lindemann Breiteſtr 9 2 Tr
Nähmädchen auf Mäntel

ſowie Lehrmädchen werden W W nen
2cxſſingſtr 4 1 Tr

Ein Mädechen
Schneidern geübt wird geſucht

Eliſabeth Brückner Herrenſtr 18
im Laden

Bri einzelner Dame
älteres Mädchen ſelbſt

Auskunft
Leipzigerſtr 54 Blumenladen

Nähmädchen ſucht gr Ulrichſtr 47 3 Tr l
Geübte Näherin auf Kindermäntel
und Kleidchen geſucht Wilhelmſtr 17

Ein anſtändiges ſauberes Mädchen
wird zur Aufwartung geſucht

Geiſtſtr 37 1 Tr
Eine geübte Schneiderin wird geſucht

auch können Lehrmädchen angenommen

werden Kaulenberg 4
Ein ält anſtänd Mädchen

für Küche und Hausarbeit zum 1 Juli
nach Cöln geſucht Zu melden mit guten
Zeugniſſen Händelſtr 31 part

Ein j Mädchen im Schneidern geübt
fucht ſofort Fr Hüpert Blumenſtr 12
3 Treppen

Zuverläſſige Aufwartung
wird ſofort geſucht

im

findet ein tüchtiges

ſtändige Stelle

Große Ulrichſtr 30

eſſen duchen
Ein älterer Mann

ſucht Arbeit Nachtwache oder Wege zu
laufen e Ferdinand Bröme

Steinthor 10

Ein junger Mann
ſucht noch Nebenbeſchäftig im Wegegehen
oder anderen Arbeiten Näheres

Gr Sandberg 14 3 Tr r
Ein junges gebild Mädchen

welches 2 Jahre bei einer gräfl Familie
gew mit allen weibl Handarb vertraut
ſucht Stellung z Stütze d Hausfrau b
Familienanſchl Gefl Off S B 100
Exped d Ztg

Einer Fran
ſucht Beſchäftigung im Waſchen u Scheuern
Zu erfr Leſſingſtr 21 1 Tr rechts

Eine ſaubere Frau
ſucht Aufwartung für einige Stunden des
Tages Zu erfragen Adolfſtraße 4 im
Hof 2 Tr nähe der neuen Kaſerne

Ein älteres Mädchen ſucht Aufwartnung
für frühmorgens oder Stelle zur Führung
eines kleinen Haushalts n 1 Juli Off
unter M 36 in der Exp d Bl abzugEin anſt Mädchen 3 Stellung

Verkäuferin Zu erfragen bei
A Lehmann Schmeerſtr 31

Eine unabhängige Frau ſucht
für Vor oder N achmirtag Auf vartung in
anſtändigem Hauſe Zu erfragen Wettiner
ſtraße p l

neneSuche für meine Buchbinderei einen
Lehrling

W Löwenberg Gr Wallſtr 34
Ein Sohn anſtändiger Eltern ſ Stelle

als Kellner Lehrling Kaiſerſtraße 25
Souterrgin oder Breiteſtr 13 2 Tr l

12

Landarbeiter
erhalten freie Fahrt nach Braſilien
Näh im Gen Anz

Nr 72

Her hübſche Shwiegerſahn

Zwri ind üreiräder
güer Syſteme neueſte Modelle beſtes
Material für Herren Damen und Kin
der zu billigſten Preifen auch auf
Abzahlung Gebrauchte Maſchinen wer
den in Za lung genommen Käufern
von Zweirädern Erlernen
Fahrradlaternen Glocken Sigugl
pfeifen Gepäckhalter e

Hall Fahrräder Depot
Magdeburgerſtraße 1 d

Carl Delkhav et jr
BVöttchermſtr Ob W erſtr 33
Lager fertigerWaſchgefäße

Empfehle einen Poſten ſelbſtangefertigte Schuhwaaren zu bill Preiſen

F Max Albrechtſtr 36
Eing Wuchererſtr

Engliſche Steinkohlen
bei August Mann Schiffſaale
Kief Scheitholz b Aug Mann Schiffſaale

Wörls Stäckteführer
raktiſch billig

A Schaltze Barfüßerſtr 11

LieferungFür ein Butter und Milchgeſchäft en
gros en detall wird ein leiſtungs
fähiges Rittergut zur Lieferung von Butter
per Caſſe ſogleich 5t Offert mit
Preisangabe unt M 39 an die Exped
des Gen Anz

Empfehle mich zur Pyfertigunſämmtlicher im Fach vorkommenden Ar

beiten ſowie den Herren Meiſtern
Herm Fnugel Schuhmacher

Taubenſtr 4

W asche
zum Waſchen und Plätten wird ange
nommen Geiſtſtr 37 2 Tr

Der erſte Unterricht
wird Kindern grigdui ertheilt durch
Betty Westphal Forſterſtr 21 3 Tr
Erſuche meine werthe Nachbarſchaft
um die mir gehörigen noch ausſtehenBierſeidel C Otto Gaſtectgſgeft

Gl Kirche 13
Eine Varbierlandkundſchaft

iſt ſofort zu übernehmen Zu erfragen
Lindenſtr 1b 4 Tr rechts

7000
mündelſichere 7 gen geſucht
Off erb an die Exped d Ztg sab
K K 5000

2Wark

6000 Mk und 9000 Mk
auch zuſammengelegt ſind p 1 Juli auf
gute Hypoth auszuleihen Selbſtnehmer
belieben Adreſſen in der Exped d Ztg
unter A 30 niederzulegen

8000 Mark
zur 1 Stelle zu 4 ſof od ſpät
W Off unt M 34 an die Exped

Geſucht 3 bis 4000 Mark
von jung Kaufmann beh Etablirung geg
Verpfändung einer ält Leb Verſ Pol in
dopp Höhe in jed Falle unanfechtbar
u anderw Sicherſtell bei ratenw Rück
zahl Off erb sub M 31 Exp d Ztg

Eine Wittwe
bittet einen edeldenkenden Herrn um ein
Darlehn von 100 Mk gegen genügende
u Werthe Off unt 33 ind Exped d Ztg niederzul

Jch warne hiermit Jedermann dem
Max Frauendort auf meinen Namen zu
borgen da ich keine Zahlung leiſte

Ernst Prauendorf
Zugeſaufen

ein Stubenhund ſchwarz mit vier gel
ben Beinen Gegen Futterkoſten und Jn
ſertionsgebühren a

aſthof Holleben
Zu verſchenkenjunger FVynſd gelehr Hund Zu erfr

rüderſtraße 16 im Piano Geſchäft

Verloren
Eine kleine gold Broſche

mit hellblauem Stein iſt von der alten
Promenade bis zum Schülershof verloren
worden Abgabe Schülershof 19 part

Q,7 jſjcccccckDer hübſche Schwiegerſahn
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Dr von Achenbach in Corfu des kaiſ Bezirksarztes Dr Busbach in Zirknitz des kaiſ königl Ober

J

Nr 72 Mittwoch 19 Juni Seite 7

Annſiche Bekanntmachungen

Herr Nagelſchmiedemeiſter Billmeier Graſeweg Nr 7 iſt auf ſeinen Antrag
s Armen Vorſteher und ſtellvertretender Vorſitzender im 5 Bezirk entlaſſen An
ſeine Stelle iſt der Büchſenmacher Herr Schröder Graſeweg Nr 22 als Armen
Vorſteher und der Armen Vorſteher Herr Kaufmann Walter als ſtellvertretender
Vorſitzender gewählt

Halle a den 12 Juni 1889 Der MagiſtratDie Armen Dirertion

BWpilepsie
Krampf und Nervenleidende

finden ſichere Heilung nach einzig
daſtehender tauſendfach bewährter
Methode

z Briefliche Behandlung nach Ein
ſendung eines ausführlichen Berichtes

F dieſelben ſind mit Retourmarken zu

J adreſſiren SHywgiea sanatorium Hamburgl
See 2e v h J d v t

Der Brauereibeſitzer Herr Paul Schnlze Böllbergerweg 37 iſt zum ſtellver
tretenden Vorſitzenden und der Fabrikbeſitzer Herr Bertram Thorſtraße 39 zum
Armen Vorſteher im 14 Bezirk gewählt

Halle a den 11 Juni 1889 Der MagiſtratDie Armen Direction

Ausſchreibung Sammelſtellen
Die Herſtellung eines Thonrohrkangals von 30 em Lichtweite in der Frieſen

Straße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 20 d Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 14 Juni 1889 Der Stadtbaurath

Ackerverkauf
Die zwiſchen der Reilſtraße und der Halle Halberſtädter Eiſenbahn gelegene ca

6 Morgen große zu Bauſtellen ſehr geeignete Parzelle des der hieſigen Pfarre ge
hörigen Planſtückes Nr 47 der Karte ſoll im Wege der öffentlichen Lizitation ver
kauft werden Hierzu iſt Termin auf Freitag deu 21 Juni er Nachmittags
5 Uhr in Bad Wittekind anberaumt zu welchem Reflektanten mit dem Bemerken
eingekaden werden daß die Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden auch
ſchon vorher in der Pfarre hierſelbſt zur Einſicht ausliegen

Giebichenſtein den 12 Juni 1880
Der Gemeinde Kirchenrath

Bekanntmachung

Am 30 Mai 1889 iſt in der Nähe von Halle ein Raubanfall von 2 unbekannt
gebliebenen Kümmelblättchenſpielern verübt worden

Signalement derſelben
I Größe etwa 1,65 Mtr Statur unterſetzt Haar dunkelblond dunkler

Schnurrbart dunkele Augen Sprache deutſch Kleidung dunkeler Jaquetanzug klei
ner runder Filzhut weißes Hemd ſchwarzer Shlips Führte einen Revolver bei ſich

Größe ungefähr 1,70 Mtir Statur ſchlank Haar hellblond ohne Bart
Sprache deutſch Kleidung gelblich graue Hoſe und ebenſolcher Schoßrock Fort
ſchrittsmütze von ähnlichem Stoff Vorhemd und Kragen von weißem Gummi

d ehhricht über die Perſönlichkeiten der Thäter zu den Akten J 1726/89
erbeten

Halle a den 13 Juni 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Verdingung
Veuban des Königlichen Landgeſtüts bei Kröllwit

Zum Bau eines Rechnungsführerwohnhauſes zweier Wohnhäufer für
Sattelmeiſter und verheirathete Wärter ſowie eines Krankenſtalles ſollen
in öffentlicher Ausſchreibung verdungen werden

1 die Ausführung der Erd und Maurerarbeiten und
2 die Ausführung der Zimmer und Staakerarbeiten

Die Angebote hierauf ſind für ad 1 bis zum 28 Juni er Vormittags
10 Uhr ad 2 bis zum 5 Juli er Vormittags 10 Uhr nach dem Bureau
Blumenſtraße 17 einzureichen woſelbſt auch die Zeichnungen Bedingungen und
Verdingungsanſchläge einzuſehen beide letztere auch gegen Erſtattung von 3 Mark für
jedes e zu beziehen ſind Zuſchlagsfriſt 6 Wochen

Halle a den 14 Juni 1889
Der Baurath

Kilburger

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Flste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Movritza König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

Maonitz König

h W

J J r oAlle Thüringer J
J und Freunde des deutſchen

S vHerzlaudes ſollten auf die
S Wochenſchrift

Tſüringig
welche unter dem Motto
Su ſchiene wie bei uns dahie

R Aes uff r Walt kee Flackchen mieh
J zum Monatspreiſe von J

30 Pfennig SJ in Weißenfels aS unter Redak
tion des Dialekthumoriſten Rentſch

S v d Saale erſcheint abonniren
S Das vriginelle Blatt bringt eine
S thüringiſche Zeitchronik hiſtoriſche

I Bilder Dialektklänge thüringer
Volksromane Dorf und Wald

h erzählungen Preisfragen Preis
S räthſel und allerlei Altes und

Neues vom ſchönen Thüringerland
S Beſtellungen nimmt jeder Brief

träger jede Poſtanſtalt und Buch
handlung ſowie der Verlag in

Weißenfels an Jnſerate 25 Pf
pr Zeile

e Poſtpreisliſte Nr 58634
S Probenummern gratis u franko

Selbſtgefertigte Sopha s

Matratzen mit Brttſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt

A IXn7ze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30

Abſchlagszahlungen geſtattet

Das grosse Heer er Nervenübel
angefangen vom nervöſen Kopfſchmerz bis zu den Prodromen der Avoplexie Schlagfluß hat von jeher den Anſtrengungen

der ärztlichen Kunſt geſpottet Erſt der Neuzeit gehört die Errungenſchaft an durch Benützung des einfachſten aller Wege der
Haut zu einer phyſiologiſchen Entdeckung gelangt zu ſein die gegenwärtig nach hundertfach abgeſchloſſenen Experimenten ihre
Reiſe um die Erde antritt und nicht minder die wiſſenſchaftlichen Kreiſe wie die nervös kranke Menſchheit im hohen Maße
intereſſirt Das von dem ehemaligen Militärarzt Roman Weißmann in Vilshofen erfundene und aus den Erfahrungen einer
50jährigen ärztlichen Praxis geſchöpfte Heilverfahren durch täglich einmalige Kopfwaſchung entſprechende Subſtanzen
direct durch die Haut dem Nervenſyſtem zuzuführen hat ſo ſenſationelle Erfolge zu verzeichnen daß die von dem Er
finder dieſer Heilmethode herausgegebene Broſchüre

Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluß Hirnlähmung
Vorbeugung und Heilung

binnen kurzer Zeit bereits in 21ſter Auflage erſchienen iſt Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverſtändliche Declarationen über
das Weſen dieſer neuen Therapie und der damit ſelbſt in verzweifelten Fällen nervöſer Leiden erzielten Erfolge ſondern auch
die dieſer Methode gewidmeten wiſſenſchaftlichen Elaborate der medieiniſchen Prefſe wie die Wiedergabe vieler
Aeußerungen ärztlicher Autoritäten darunter des Dr med P Menière Profeſſor der Poliklinik für Frauenkrank
heiten in Paris Rue Rougemont 10 des Jrrenarztes Dr med Steingreber am Nationalhaus für Ner

alten Marienbibliothek am Markt
gelegen ſoll bei vortheilhaften Anerbietungen verkauft werden Etwaige Angebote
ſind innerhalb 14 Tagen bei dem Kirchenrendanten Herrn Aktuar Müller Hacke
bornſtr 3 1 oder dem Unterzeichneten abzugeben

Der Gemeindekirchenrath von V L Frauen
D Förſter

venkranke in Charenton des königl Sanitätsrathes Dr Cohn in Stettin des großherzogl Bezirks
arztes Dr med Großmann in Jöhlingen des Hoſpitalchefarztes Dr P Foreſtier in Agen des Ge

Dr med Darſes Chefarzt und Director derheimrathes Dr Schering Schloß Gutenfels Bad Ems des
des Dr med und ConſulsGalvano Therapeut Anſtalt für Nervenkranke Paris Rue St Honoré 334

ſtabsarztes J Claſſe Dr med Jechl in Wien des Dr C Bongavel in La Ferrière Eure Mitglied
des Central Rathes für Hygiene und Geſundheit in Fraukreich und viele andere

Es wird deshalb allen Jenen die an Krankhnaften VServenzuständen im Allgemeinen darnach
an sogenannter Vervosität Laboriren getennzeichnet durch habituelle Kopfſchmerzen Migräne Congeſtionen
roße Reizbarkeit Aufgeregtheit Schlaflofigkeit körperliche allgemeine Unruhe und Unbehaglichkeit ferner
ranken die vom sSchlägBuss heimgesweht wurden und an den Folgen desſelben und ſomit an Lälz

munngen Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache Schlingbeſchwerden Steifheit der Gelenke
und ſtändigen Schmerzen in denſelben partiellen Schwächezuſtänden Gedächtniſiſchwäche Schlafloſigkeit u ſ w
leiden und die bereits ärztliche Hilfe nachsuchten und durch die bekannten Hilfsmittel wie Enthaltſamkeits
und Kaltwaſſercuren Einreibungen Elektriſiren Galvaniſiren Dampf Moor oder Seebäder keine Heilung oder
Beſſerung erlangten endlich jenen Perſonen die Sohlagüuss fürchten und dazu aus den Erſcheinungen an
dauernden Angſtgefühles Eingenommenheit des Kopfes Kopfſchmerzen mit Schwindelanfällen Flimmern und
Dunkelwerden vor den Angen Sruckgefühl unter der Stirn Ohrenſauſen Kribbeln und Taubtverden der Hände und
Füße Urſache haben und ſomit allen Angehörigen der vorgedachten drei Kategorien Nervenleidender ſowie bleichfüchtigen
und dadurch der Kraftloſigkeit verfallenden jungen Mädchen auch geſunden ſelbſt jüngeren Perſonen die geiſtig viel
beſchäftigt ſind und die der Reaction geiſtiger Thätigkeit vorbeugen wollen dringlichſt angerathen ſich in den Beſitz der
oben genannten Broſchüre zu bringen welche franco und koſtenlos zu beziehen iſt in

Halle a d Saale bei F Ramdohu Große Steinſtraſze Ecke 33 II
Lemgire Co Apotheke I Claſſe Paris 30 Rue de Echiquier Autoriſirte Jnhaber des Monovols für Verbreitung der

Heilmerhode von Koman Weisses
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Eiſenbahn
Station

9oolbad und klimatiſcher Kurort

Hötel und Pension Miohaelis
Haus erſten Ranges ſchönſte Lage unmittelbar an Walde nud

iber der Poſt und Telegraphenſftation auf
gäſten und Touriſten

Aufmerkſame Bedienung
und alle Arten mediciniſche

in Verbindung

an den Promenaden gegeni
das Comfortabelſte eingerichtet hält ſich den geehrten Cu
angelegentlichſt empfohlen
Civile Preiſe
Bäder werden in der zum Hötel gehörenden und mit dem
ſtehenden Badeanſtalt verabreicht

Suclerocle am Harz

r 14 oVorzügliche WeineGute Küche rzüg
Sool Fichtennadel Waſſer

rtis und francoProſpecte

F iichaei So Beſitzer

9

7 2 v 336GeneralAnzciger

für Halle u den Saalkreis
Geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Halle und Uingebung

Wirkſamſtes
Juſertions Organ
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Anzeigen jeder Art
finden im General Anzeiger für Halle u den

tkreis ſtets den besten Euiſolge
G 22

Hötel Omnibus
zu jedem Zuge

W ow
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2 7 See 777 c e4 v S
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Jn gengu 75 Tieferungen W
zum wohlfeilen Preiſe von S

50 Pfennig
Darch alle Vuchhandiungen zu beziehen

v

Hartlebews Cſerlag in Wien S

ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt Ehrenmitglied des ital Sanitätsordens vom weißen Kreuz

Berlin W 10

Newyork
Brasilien
Ostasien

v e ene rer eheF nene

Zur guten Slkunde
o

JDlluſtrirle deulſche Zeilſchrifl
bringt Romane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller

Glänzende künſtleriſche Ausſtattung
Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg

Monatsheftes jährlich 13 Hefte 80 Pfg
Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

Probenummern
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

Emil Dominik

3 7 5 r e S eeerrrremmennnneee TX ehe ehe K T mee P 7J 7 v 7 B r ne J 52 2 à h W A r u 32 R e Sre e

Norddeutscher Llovd
Post und Schnelldampfer

V O M R e hBaltimore
La Plata

oder deren Agenten

Deutſches Verlagshaus

Australierustralien
Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage

die Divection des Norddeutschen Lloyd
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19 Juni Nr 72
Ergebene Anzeige

Meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden theile ich hierdurch ergebenſt mit
daß ich in meine neueingerichtete Gärtnerei Gneiſenauſtraße vis à vis
dem Röderberge zu Giebichenſtein verzogen bin Jndem ich für
das mir bisher geſchenkte Vertrauen danke bitte ich mir daſſelbe auch fernerhin be
wahren zu wollen Beſtellungen werden nach wie vor beſtens ausgeführt und bitte
ich mir dieſelben per Poſt durch Frau Uhde in meinem Hauſe Wuchererſtraße 33
oder direkt in meiner Gärtnerei zugehen zu laſſen

Halle a im Juni 1889
Aug Spindlüer

Kunſt und Handelsgärtner

E Hurcdemamnm, Wagenfabrik

Halle a J Halle a SMagde Magdeburger Strass burger Strasse47 47Mehrjähr Billigste6Garantie Preisstellung
reichhaltiges Lager vonsein

eintfachsten bis reichausgestatteten Luxuswagen und Geschirren
empfiehlt bei vorzommendem Bedarf

L Reparaturen schnel und sauber
Einem hochgeehrten Publikum ſowie meiner werthge ſchätzten Nachbarſchaft die

ergebene M a daß ich mit heutigem Tage in meinem Hauſeh Wilheluſtrafe 17

dDoll Poſamenten Schnitt Strumpf
IVeißwaaren Geſchäft

ſowie fertige Wäſche
errichtet habe und bitte höflichſt mich auch in dieſem Unternehmen gütigſt unterſtützen

zu wollen

unth

Hochachtungsvoll

O T V Große Auswahl in
LederwaarenC Lear Reiſeeffeeten
Galanterie und

Leipzigerſtraße 87 88 Schmuckwaaren
C H Heiland Drahtwaaren fabrik

Draht Weberei Flechterei Sieb Gitter und Darrhorden Fabrik

in Halle a Magdeburgerstr No 47
Darrhorden gepreßt und gewebt für Malz

e Cichorien Knochen und Hopfendarrenh n Drahtgewebe Drahtgeflechte complete
e e Geflügelhäuſer Volièren Heck undSe eääte eS S Flugkäfigee S2piraldraht MatratzenEiſerne Bettſtellen m Spiralſpannnng

Pavillons und Gartenlanuben
Blumentiſche Roſenſchirme
Vergitterungen jeder Artund Treppen Geländer Durchwürfe für SandGrab Dach BalconGetreide S Sortier Cylinder Stachelzaundraht

Aufruf
Der am Abende des 20 Mai über dies Gegend zwiſchen Moſel und Crimmit

ſchau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Verwüſtungen angerichtet daß die
öffentliche Jnanſpruchnahme der Mildthätigkeit gerechtfertigt erſcheint

Zwölf Menſchenleben ſind verloren gegangen drei Wohnhäuſer und ein Fär
bereigebäude ſind mit allem Mobiliar vollſtändig verſchwunden viele andere Gebäude
ſind theilweis zerſtört oder beſchädigt zahlreiches Vieh iſt ertrunken Felder Wieſen
und Gärten ſind zerriſſen und verſchlämmt Waarenvorräthe und Mobiliar von den
Fluthen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt

Ueberdies ſind viele darunter mehrere vollſtändig maſſive Brücken ganz andere
theilweis zerſtört die öffentlichen Wege zerriſſen

Langer mühſamer Arbeit wird es bedürfen
das traurige Bild ſolcher Verwüſtung zu beſeitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannſchaft Zwickau unter Mit
wirkung Sachverſtändiger in den letzten Tagen angeſtellten Erhebungen beziffert ſich
allein der Geſammtſchaden welcher in den betroffenen Landgemeinden entſtanden
iſt alſo noch ungerechnet der vorausſichtlich noch bedeutenderen Schäden in der
Stadt Crimmitſchau auf rund eine halbe Million Mark

Bei ſolcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten ſich zu einem öffentlichen
Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten ſie auch anderwärts Ortscomitees
zur Einſammlung von Beiträgen für Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten ſelbſt als die Hauptkaſſen der Kgl Amtshauptmann
ſchaft Zu vickau und der Stadträthe zu Zwickau ſind zur Annahme von Beiträgen bereit

Zwickau und Crimmitſchau den 26 Mai 1889
Das Cenkral Hülfscomitée für die Waſſerbeſchädigten im

2ulden und Pleißenthale
Kreishauptmann Freiherr von Hauſen Landgerichtspräſident von Mangoldt
Oberbürgermeiſter Streit Juſtizrath Richter Superintendent Meyer Zwickau
Kommerzienrath Kürzel Stadtverordneten Vorſteher Albrecht C rimmitſchan
Superintendent Dr Richter Oberamtsrichter Vätz Werdan Rittergutsbeſitzer
Mummert Carthanſe Ritterguts und Fabrikbeſitzer Engen Eſche Chemnitz
Rittergutsbeſitzer Hager Gablenz Rittergutsinſpector Däweritz Paſtor Kreißig
Lauterbach Gemeindevorſtand Bauer Leitelshain Rittergutsbeſitzer GräßerGemeindevorſtand Pfeifer Paſtor Zſchommler Moſel Rittergutsbeſ Beuhne
Gemeindevorſ tand Kießling Oberrothenbach Fabrikbeſitzer Baumgarten

Fabrikbeſitzer Sarfert Gemeindevorſtand Brenner Wahlen
Amtshauptmann von BVoſe Zwickan Bürgermſtr Dr Grundig Crimmitſchan

I Vorſitzender II Vorſitzender
D Die Hanpt Expedition des General Auzeiger große Ulrichſträße 36 nimmt milde Svenden dankbar entgegen und wird über dieſelben

öffentlich quittiren

u ſchöner großer
Eckladen

mit zwei Schanfenſtern e I Juli er
zu vermiethen Leipzigerſtraße 54

in den geſchädigten Gemeinden

vor züglich

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Der Garten und die Sommerbühne
ſind eröffnet

Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor
ſtellungen im Saale ſtatt

Neue Debüts
Miß Delmar und Mr Bryant

engliſche Grottesk Sänger und Tänzer

Mr S VoxVentriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden
Automaten

Mlle Emmy Reynold
Jnſtrumental Virtuoſin

Frl Käthe Horſt
deutſch ſchwediſche Sängerin

Die Familie Lars Larſen Bravour
Parterre Akrobaten

Herr Karl Maxſtadt Geſangshumoriſt
Fräulein Anna Orlanda Lieder

und Walzerſängerin
Die Schweſtern Emmy u Anny Lars

Larſen am Doppelreck

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preiſe der Plätze
Gartenplatz 50 Pf Colonnadenplatz num
merirt 80 Pf Terraſſenplatz nummer
2 Mk ein Pavillon zu 8 Perſonen 5 Mk

zindergarten

Krunoswarte 16a
Von heute

Frankfurter Apfelwein
e 19 di 95 W

e

A Trautwein Gr Ulrichſtr 30

Wirderverkäufern
offerirt

Kautabake
zu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabak Fakrik

Gebrüder Adler
naile a Geiſtſtraße 364

J A Pfeiffer
Mechaniker

Halle a kl Sand
berg 20 I nahe a Markt
empfiehlt Familien und

Handwerker
7Aähmaſchinen

agenden Fabriken b billigſter
Mehrj Gar Reparaturen

billig Erſatztheile Nadeln

vom
Faß

aus hervorr
Preisſtell
prompt u
Oel c 2c

2

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maloer

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

S

Kräftiges HaushachenBrod
empfiehlt Bäckerei Forſterſtr 26

Sanuerkohl
R Hahndorf Kl Ulrichſtr 13empfiehlt

f 3 n

re
kann in den Beſitz von

Meyer s und Brockhaus
Convperſations Lexicon

gelangen bei nur geringer monatlicher
h oder vierteljährlicher Se Ratenzahlung Off erb

S u W R 39 an d Exved

Farbige Futterleder
in Saffian u Glacee ſowie weißes und
braunes Schafleder Trommel u Pauken
felle ſtets vorräthig bei

F Stutzer K Bertram Spitze 22

Frack VerleihGeſchäft
C Schmidt Gr Klausſtr 7

Saantive reines Roggenmehl
Duglität offerirt in jedemQuantum die Dampfmühle Langeſtr

Broel Brrr oclDas größte und wohlſchmeckendſte empfiehlt für 3 Mk 7 Stück für 1,50 Mk 31 St

R ahnedlorf Kl Ulrichtrafe 13
Von Denneretgg den 20 Juni ab ſteht ein großer Transport J

uyrischer Argochsen
ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Gehbr 2 Halle a/S S 1a

Otto Thieme
Buchbinderei und Schulbuchhandlung

Unter Teutschenthal
empfiehlt Briefbogen und Couverts mit Gruß aus Teutſchenthal Poſtausſtattungen
Krankenkaſſen An und Abmeldeſcheine Lieder Traum Punktir Bücher Ein
ladungskarten Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen

Handwerker Meister Verein
Freitag den 2 I Ini I889Il Abonnement Goncert
in Freyberg s Garten

r Karten ſind an der Kaſſe vorzuzeigen De
Anfang 71 Uhr Der Vorstaundl

Saalſchloßbranerei Girbichenſtein
Heute Mittwoch den 19 Juni Abends S Uhr

Grhistorisches Miſtar Conoert

der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regmts No 3
zum Beſten der Penſionszuſchußkaſſe

für die Muſikmeiſter des Kgl Preuß Heeres
unter Mitwirkung einer Compagnie Füſiliere zweier Tambourcorps und

Abbrennung eines
Grossartigen Sehlachtenfeuerwerks

r

I TheilTriumphmarſch v Carl Reinecke
Ouverture zu Ein Feldlager in Schleſien v Meyerbeer
Kaiſerfanfare v Chwatal
Marcia ordinanza der Berſaglieri

II TheilStralſunder Fanfaren comp im Jahre 1629 ſogenannte Hohnmuſik
auf die vergebliche Belagerung Stralſunds dich Wallenſtein

6 3 hiſtoriſche Märſche aus dem 30 jährigen Kriege 1 PappenheimerMarſch 2 Marſch des ſchwediſchen Fapreits z Marſch der
finnländiſchen Reiterei

7 Muſikaliſche Erinnerungen a d Kriegsjahren 1813 15
großes kriegeriſches Tongemälde v Wieprecht

III TheilJubel Ouverture v Weber
Deutſchlands Eri utnerungen an die Kriegsjahre 1870 71

großes S Schlachtenpotponrri v Saro
Unter Mitwirknung einer Compagnie Füſiliere zweier
Tambourcorps und Abbrennung eines großartigen
Schlachtenfenerwerks

Enkree à Verſon 50 Wf Kinder 10 f
O W iegert Kapellmeiſter

D Billets im Vorverkauf à 40 Pfg ſind in den bekannten
Verkaufsſtellen zu haben

Freyberg s Garten
Mittwoch den 19 Juni Abends S Uhr

e Frei Coneert
W T

S SHeute twoch Nachmittag

Familien Concert
von der Kapelle des Herrn Hents chel Entree frei

el O reneneſhene Münchner Bürgerbränu
Man Jegs t e g S, Gr Wiärkerftr 21
Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei in s Haus 3 M

e ähIte peise karte
Germania artenr I 0 tm un der Actien bier iKleine Vereinszimmer Gewühl e Speiſekarte

H Hermecrke

t e h

S

3

Reilſtr
129

T

Reilſtr
123

Wäſche zum Waſchen
wird angenommen

Taubenſtr 11a H 2 Tr

empfiehlt
d G S 8Eoht Berliner Weisses lotei Stadt Berin
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